
Einladung

Die Stadt Kenzingen will die Teilnahme der älteren Generation

am öffentlichen Leben fördern, ihre Infrastruktur entsprechend

ausrichten und deshalb Bedürfnisse und Anliegen der Mitbürge-

rinnen und Mitbürger in der zweiten Lebenshälfte im Rahmen ei-

ner Bürgerbeteiligung ermitteln und erörtern. Die Ergebnisse

dieser Diskussion sollen in die künftige Arbeit des Gemeindera-

tes einfließen.

Deshalb lade ich alle interessierten Bürgerinnen und Bürger

herzlich ein zum

1. Runden Tisch „Seniorenfreundliches Kenzingen“

am Dienstag, den 14. Oktober 2008 um 19:30 Uhr

in den Bürgersaal des Rathauses Kenzingen.

Im Rahmen dieser Auftaktveranstaltungen werden Themen für

die weitere Diskussion gesammelt und strukturiert. Der nächste

Runde Tisch zu diesem Themenkreis ist noch für 2008 geplant.

Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich

Ihr

Matthias Guderjan

Bürgermeister

� Hilfe in Not

� Amtliche

Bekanntmachungen

� Stadtverwaltung/

Behörden

� Wir gratulieren

� Schulen und Kinder

� Kirchen/Religions-

gemeinschaften

� Treffpunkte

� Sonstiges

� Ausgabe Nr. 40
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Notrufe

Polizei 110

Feuerwehr, Notarzt,

Rettungsdienst 112

Krankentransport 192 22

Polizeiposten Kenzingen 92 91-0

Polizeidirektion

Emmendingen 07641/58 20

Städtischer Notdienst 0176/21 87 98 84

Technisches Hilfswerk 07641/21 81

Giftnotrufzentrale 0761/1 92 40

Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7 45 19 40

Störungsdienst Strom 0800/3 62 94 77

Störungsdienst Gas 07641/46 06-0

Ärztlicher Notfalldienst

Mo.-Fr. 19.00 - 08.00 Uhr und

an Wochenenden und Feiertagen

von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr.

Tel. 01805/19292-320

Zahnarzt Notfalldienst

an Wochenenden und Feiertagen

von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr

Tel. 0180 3 222 555 - 70

Apothekendienst

Tierärztlicher Dienst

Wichtige Anschlüsse

Stadtverwaltung Kenzingen

Rathaus Zentrale Tel. 900-0, Fax 900-160

Bürgermeister Guderjan Tel. 900-100

E-Mail-Adresse: post@kenzingen.de

www.kenzingen.de

Häusliche Krankenpflege,

Valerija Schmidt, Brotstr. 5, Tel. 931223.

Bereitschaft rund um die Uhr

Sozialstation St. Franziskus

Unterer Breisgau e. V., Herbolzheim,

Tel. 07643/913080

Zweigstelle Kenzingen, Eisenbahnstraße

6, Telefon-Nr. 07644/930412 Sprechzei-

ten: Montag bis Freitag,

10.30 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Dorfhelferinnenstation

Sozialstation

St. Franziskus, Tel. 07643/913080

Dorfhelferinnen für städtische und

ländliche Haushalte

Frau J. Blasel, Tel. 07644/8908

Frau Ch. Raub-Heilmann, Tel. 07644/303

Nachbarschaftshilfe Tel. 1718

Kenzinger Hilfsfonds

Rathaus Kenzingen Nebengebäude

Sprechzeiten: jeden Mittwoch 9 - 11 Uhr

Tel. 07644/900-208

Spendenkonto Nr. 22227775, (BLZ 68050101)

Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau

Ansprechpartner:

Barbara Rieger, Bombach, Tel. 91 33 71

Gisela Kuwert, Kenzingen, Tel. 7742

Ingrid Schätzle, Nordweil,Tel. 1215

Inge Göbes, Kenzingen, Tel. 6606

Marianne Tiessler, Kenzingen, Tel. 7315

Bruno Waltersberger, Hecklingen, Tel. 91 35 32

Hospiz Hecklingen e.V.

Dorfstraße 3, Telefon 93 01 98

� Jeweils am ersten Dienstag im Monat

“Hospiztreff” um 19.00 Uhr

� Jeweils am letzten Dienstag im Monat um

17.00 Uhr “Trauergruppe”,

Offenburger Straße 13

Fachstelle Sucht

Beratung Behandlung Prävention

Hebelstraße 27, Emmendingen

Telefon 07641/93 35 89-0,

Fax 07641/93 35 89-99

Die Beratungsstelle ist wochentags von 8.00 bis

12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr und mittwochs

bis 18.00 Uhr erreichbar.

TelefonSeelsorge Freiburg

0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222

gebührenfrei und rund um die Uhr erreichbar

Wehrdienstberatung

(Ausbildung/Studium)

Rathaus Emmendingen, Landvogtei 10

Telefon 07641/4 52-3 85 oder 4 52-0

Telefonische Terminvereinbarung unter

Freiburg 0761/31 94-2 58 oder 31 94-2 59

Amts- und Sprechtage

Öffnungszeiten des Rathauses der

Kernstadt und d. Bürgerbüro, Zi. Nr. 9

Montag 8.30-12.00 Uhr, 14.00-16.00 Uhr

Dienstag 7.30-12.00 Uhr, 14.00-16.00 Uhr

Mittwoch 8.30-12.00 Uhr, 14.00-16.00 Uhr

Donnerstag 8.30-12.00 Uhr, 14.00 -19.00 Uhr

Freitag 8.30-12.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Erweiterte Öffnungszeiten des

Bürgerbüros (Eingang Hauptstraße)

Freitag 14.00 - 16.00 Uhr

Samstag 10.00 — 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Rathäuser in den

Stadtteilen

Bombach Tel. 254

Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr

Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

Hecklingen Tel. 269

Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr

Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr

Nordweil Tel. 1311

Montag 15.30 - 18.30 Uhr

Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteher in

den Stadtteilen

Bombach

Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

Hecklingen

Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr

Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr

Nordweil

Montag 16.30 - 18.30 Uhr

Freitag 09.00 - 11.00 Uhr

Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach

vorheriger telefonischer Terminabsprache.

Grünschnittannahme beim

Städtischen Betriebshof Kenzingen

Montag - Donnerstag 07.00 - 12.00 Uhr

und 13.00 - 16.00 Uhr

Freitag 07.00 - 12.00 Uhr

Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof

Kenzingen (bei der Kläranlage)

Freitag 13.00 - 17.00 Uhr

Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Seniorenbüro Landkreises Emmendingen

Landratsamt Emmendingen, Zimmer 106

Christiane Hartmann, Tel. 07641/4 51-4 12

Sprechzeiten:

Montag bis Freitag 08.30 - 10.00 Uhr

Donnerstag auch 14.00 - 18.00 Uhr

Landratsamt Emmendingen - Sozialer

Dienst - Sprechstunden in Kenzingen,

Rathaus Nebengebäude, Tel. 900-165

jeden 4. Montag, 14.00 - 16.00 Uhr

Sprechzeiten Finanzamt Emmendingen

Montag, Dienstag, Mittwoch

07.30 - 15.30 Uhr durchgehend

Donnerstag 7.30-17.00 Uhr durchgehend

Freitag, 7.30 - 12.00 Uhr

AOK Kunden-Center, Kenzingen

Freiburger Straße 1, Tel. 92169-0

Sozialverband VdK Ortsverb. Kenzingen

Sprechstunden im Rathaus Kenzingen,

Fraktionszimmer, Eingang Hauptstraße,

jeden ersten Donnerstag im Monat

von 18.00 bis 19.00 Uhr.

Freitag, 3. Oktober 2008

Stadt-Apotheke, Kenzingen

Schloss-Apotheke, Rust

Samstag, 4. Oktober 2008

Bienenberg-Apotheke, Malerdingen

Staufen-Apotheke, Mahlberg

Sonntag, 5. Oktober 2008

Thomas-Apotheke, Herbolzheim

Montag, 6. Oktober 2008

Wiegandt’sche-Apotheke, Ettenheim

St. Katharina-Apotheke, Endingen

Dienstag, 7. Oktober 2008

Rathaus-Apotheke, Kenzingen

Karls-Apotheke, Kippenheim

Mittwoch, 8. Oktober 2008

Mithras-Apotheke, Riegel

Marien-Apotheke, Ettenheim

Donnerstag, 9. Oktober 2008

St. Blasius-Apotheke, Wyhl

Rhein-Apotheke, Grafenhausen

Landkreis Emmendingen:

Falls der zuständige Tierarzt nicht erreich-

bar ist, versieht in der Zeit von 10.00 Uhr bis

18.00 Uhr den tierärztlichen Bereitschafts-

dienst:

Freitag, 3. Oktober 2008,

Dr. Becker, Emmendingen,

Tel. 07641/4 89 69

Dr.BeateKissel,Kenzingen,Tel. 07644/559

Sonntag, 5. Oktober 2008

Dr. Rudloff, Elzach, Tel. 07682/2 90

Dr. Klein, Emmendingen

Tel. 07641/41 68 88
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Der Bürgermeister informiert

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

mit dem Erörterungstermin der Planfeststellungsabschnit-

te 7.4 und 8.0 vom 7. - 23. Juli 2008 hat die öffentliche Dis-

kussion um die richtige Trassenführung ihren bisherigen

Höhepunkt erreicht.

Der enorme Einsatz der Bürgerinitiative Bürgerprotest

Bahn e.V., die beeindruckende Präsenz der Bürgerinnen

und Bürger, die engagierten anwaltlichen Vertretungen

und die fundierten Darlegungen der von den Städten Her-

bolzheim und Kenzingen gemeinsam beauftragten Sach-

verständigen haben eindrucksvoll für die Autobahnbünde-

lung der Neubaugleise argumentiert.

Erfolgreich aufgezeigt wurde, dass die Untersuchung der

Trassenalternativen durch die Bahn ungenügend und die

vorgelegte Planung der Antragstrasse mangelhaft ist. In

vielen Detailfragen wird nachzuarbeiten sein, die in der

Folge notwendige Nacherörterung wurde vom Regie-

rungspräsidium zugesagt. Die wichtigste Erkenntnis aus

dem Erörterungstermin: Es gibt offensichtlich weder be-

triebliche noch naturschutzrechtliche Ausschlussgründe

für die Bündelung der Neubaugleise mit der Autobahn.

Die Städte Herbolzheim und Kenzingen haben sich mit die-

sen vorläufigen Ergebnissen zwischenzeitlich sowohl an

die Landes- als auch an die Bundespolitik gewandt und er-

neut Unterstützung in der Sache eingefordert. Unterstüt-

zung verheißt auch die vom Regionalverband Südlicher

Oberrhein in Auftrag gegebene gutachterliche Stellung-

nahme zu den Trassenvarianten zwischen Offenburg und

Riegel, die am 9. Oktober von der Verbandsversammlung

beraten wird. Wichtigste Erkenntnis dieser unabhängigen

Untersuchung ist sicherlich, dass ausschließlich die Auto-

bahnbündelung die Lärmgrenzwerte für durchweg alle An-

lieger mit aktiven Lärmschutzmaßnahmen ermöglicht.

Inzwischen sind die Befürworter der Bahnpläne nicht untä-

tig. Die Badische Zeitung berichtet über deren gute Zusam-

menarbeit mit der DB ProjektBau: So wurde jüngst in Mit-

telbaden gemeinsam begutachtet, mit welchen Lärm-

schutzwänden künftig die bebauten Ortsetter der Anlieger

der Rheintalschiene durchschnitten werden sollen. Die

Gemeinde Riegel beschreitet währenddessen weiterhin ih-

ren Sonderweg: Die Parallelverschiebung der Belastun-

gen runter von der eigenen Gemarkung hin nach Hecklin-

gen und Malterdingen unter Ausschluss sämtlicher ande-

rer Varianten.

Bei allem, was unzweifelhaft für die Bündelung der Neu-

bautrasse mit der Autobahn spricht: Die unterschiedlichen

Interessenlagen in der südlichen Ortenau und im nördli-

chen Breisgau schließen einen kommunalen Konsens der-

zeit offensichtlich aus. Das erleichtert der Bahn AG auf ih-

ren Plänen zu beharren, obwohl es eindeutig verträgliche-

re Varianten gibt.

Deshalb bleibt zu hoffen, dass der Regionalverband sich

mit deutlicher Mehrheit für die Autobahnbündelung der

Neubaugleise ausspricht und damit ein klares Signal an die

Politik sendet. Denn nur mit Hilfe der Politik wird die men-

schengerechtere Trasse erreicht werden können. Hier

bleiben auch die Ortsvereine der Parteien gefordert. Zu-

letzt dürfen natürlich die Bürgerinnen und Bürger der von

der Antragstrasse der Bahn am nachhaltigsten betroffenen

Kommunen Lahr, Ringsheim, Herbolzheim und Kenzingen

nicht nachlassen in der berechtigten Ablehnung der ge-

planten Verschlechterung ihrer Lebensumstände meint

Ihr

Matthias Guderjan

Bürgermeister

Tag der offenen Tür bei der Feuerwehr Kenzingen

Bei bestem Wetter zog es am vergangenen Sonntag viele

Mitbürger zum Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuer-

wehr Abteilung Kenzingen. Nahezu den ganzen Festtag

konnte ein reger Besucherandrang verzeichnet werden. Ihr

Arbeits- und Einsatzspektrum präsentierte die Wehr in Form

einer Multimediapräsentation sowie an mehreren Informa-

tionstafeln, auf welcher Bilddokumentationen von Einsätzen

zu sehen waren.

Im Mittelpunkt stand allerdings wie in jedem Jahr der Fahr-

zeugpark der Wehr, wo sich viele Mitbürger über den Stand

der Feuerwehrtechnik interessierten. Insbesondere von den

hydraulischen Rettungsgeräten, die bei der Personenrettung

aus Unfallfahrzeugen zum Einsatz kommen, zeigten sich

viele sehr beeindruckt.

Die Jugendfeuerwehr stellte ihre Arbeit ebenfalls auf einer

Fotowand dar und besserte ihre Kasse durch den Verkauf

von frischem Popcorn auf.



Wasser- und Abwasser-

gebühren 2008
Zahlungsaufforderung

Wir machen darauf aufmerksam, dass die

dritte Abschlagszahlung für Wasser und

Abwasser 2008 am 1. Oktober 2008 zur

Zahlung fällig wurde.

Bitte überweisen Sie die Forderungen auf

eines der Konten der Stadtkasse Kenzin-

gen, sofern Sie nicht am Lastschriftverfah-

ren teilnehmen. Barzahlung während der

üblichen Dienstzeiten im Rathaus, Zim-

mer Nr. 11, ist möglich.

Wir bitten um Beachtung des Zahlungster-

mins, da bei verspäteter Zahlung auf

Grund gesetzlicher Regelungen Mahnge-

bühren und Säumniszuschläge erhoben

werden müssen.

Dilli, Kassenverwalterin

Rathaus Nordweil
Am Freitag, 10. Oktober 2008, und am

Montag, 13. Oktober 2008, finden keine

Sprechstunden des Ortsvorstehers statt.
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17. Kenzinger Herbstmarkt

43 Aussteller beim Kenzinger Herbstmarkt

Am vergangenen Wochenende begrüßte Bürgermeister Matthias Gu-

derjan zum 17. Kenzinger Herbstmarkt - Markt der Hobbykünstler und

Kunsthandwerker. Mit 43 Ausstellern aus 24 verschiedenen Orten war

die Angebotspalette bunt gemischt. Im Zusammenspiel mit Kürbis-

schnitzen für Kinder auf dem Wochenmarkt, dem verkaufsoffenen

Sonntag, dem Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr und

dem Herbsthock der HuG war Kenzingen, vor allem am Sonntag, der

Anziehungspunkt der Region.

Bauplätze in Kenzingen

Bauplätze in bevorzugter Lage

Noch wenige Doppelhausbauplätze und ein Einzelhausbauplatz im Baugebiet Wonnental frei! Die Größen liegen zwischen 284 qm

und 623 qm, die Preise bei 225 bzw. 240 Euro/qm. Sofort bebaubar.

Angebot im Ortsteil Hecklingen

Im neuen Baugebiet Kapellenäcker werden Bauplätze zwischen 448 qm und 658 qm zum Preis von 180 bzw. 190 Euro/qm angebo-

ten. Sichern Sie sich jetzt die schönsten Bauplätze im ersten Bauabschnitt! Sofort bebaubar.

Gewerbebauplätze im Gewerbegebiet West IV

Attraktive und sehr verkehrsgünstig gelegene Gewerbebauplätze ab 40 Euro/qm. Grundstücksgröße, -lage und -zuschnitt noch frei

wählbar.

Interessenten setzen sich bitte mit der Stadtverwaltung (Frau Müller, Zimmer 17, Telefon 07644/9 00-1 22,

E-Mail: elke.mueller@kenzingen.de) in Verbindung oder bewerben sich schriftlich bei der Stadt Kenzingen, Hauptstraße 15,

79341 Kenzingen.

Ehrungen für

bürgerschaftliches

Engagement und

sportliche Leistungen

Nach guter Tradition findet jährlich am 6.

Januar der Neujahresempfang der Stadt

Kenzingen statt.

Anlässlich des Neujahrsempfanges 2009

sollen wieder verdiente Mitbürgerinnen

und Mitbürger für ihre Leistungen aus

sportlichem,kulturellem,sozialemoderei-

nem anderen Gebiet ausgezeichnet wer-

den.

Jeder hat die Möglichkeit, bis zum 31. Ok-

tober 2008 hierzu Vorschläge einzurei-

chen.

Bitte wenden Sie sich hierzu an Herrn

Christian Ante, Stadt Kenzingen, Haupt-

straße 15, Telefon 07644/9 00-1 10 oder

per E-Mail an ante@kenzingen.de.

Lokale Agenda

Kenzingen

Arbeitskreis Wirtschaft und Arbeits-

kreis Kultur und Soziales

ELEKTROSMOG und

BAUBIOLOGIE

ganzheitlich betrachtet

Die Brücke zwischen Biologie und

Technologie

� Was ist Elektrosmog?

� Wie entsteht Elektrosmog?

� Welche Folgen sind zu erwarten?

� Informationen über aktuelle Grenz-

werte

� Problemlösungen

� Demonstration von Messmöglich-

keiten für Elektrosmog vor Ort

� Messung geopathischer Störungen

� Antworten auf Ihre Fragen

Referent: Rolf Schandelmeyer,

Freiburg-Waltershofen

Montag, 13. Oktober 2008, 19.30 Uhr

Aula des Gymnasiums Kenzingen
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Freizeitangebot

des Gemeindeverwaltungsverbandes

Kenzingen – Herbolzheimvom 2. - 29. Oktober 2008

Stadt Kenzingen Info: Stadt Herbolzheim

Hauptstraße 15 Hauptstraße 60

79341 Kenzingen 79336 Herbolzheim

Telefon: 07644 900-113, Fax: 07644 900-160 Telefon: 07643 9359-11, Fax: 07643 9359-18

Gemeinde Rheinhausen Gemeinde Weisweil

Hauptstraße 152 Hinterdorfstraße 14

79365 Rheinhausen 79367 Weisweil

Telefon: 07643 9107-11, Fax: 07643 4541 Telefon: 07643 9102-12, Fax: 07643 9102-50

Wir wünschen Ihnen schöne und erholsame Urlaubstage in unserer reizvollen Region.

Empfehlenswert ist der Besuch der Oberrheinischen Narrenschau, Museum für Fastnachtsbrauchtum, Alte Schulstraße 20,

79341 Kenzingen

Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie bitte dem Veranstaltungskalender der Städte Kenzingen und Herbolzheim sowie der Ge-

meinden Rheinhausen und Weisweil



Bundesagentur für Arbeit - Agentur für

Arbeit Freiburg

Freiwilligendienst in

Argentinien
Am Donnerstag, 9. Oktober, informiert

Lisa Messenzehl von COINED, Kommis-

sion für Bildungsaustausch e.V. über die

Möglichkeit, im Rahmen des Europäi-

schen Freiwilligendienstes (EFD) für

sechs Monate in Cordoba, Argentinien, in

einer gemeinnützigen Einrichtung zu ar-

beiten. Die Veranstaltung beginnt um

15:00 Uhr im Berufsinformationszentrum

der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener

Straße 77, und richtet sich an Jugendliche

im Alter von 18 bis 25 Jahre. Mehr Infor-

mation zur Veranstaltung gibt es unter Te-

lefon 0761/27 10-2 64.

Bundesagentur für Arbeit - Agentur für

Arbeit Freiburg

Grenzen überschreiten für Bildung und

Studium

Deutsch-französische

Berufsberatung im BIZ
Am Donnerstag, 16. Oktober, informiert

der französische Berufsberater Marcel

Colmann aus Saint-Luis (Elsass) im Be-

rufsinformationszentrum (BIZ) der Agen-

tur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77,

über Ausbildungs- und Studienmöglich-

keiten in Frankreich.

Die oberrheinische Region bietet auch

grenzüberschreitend hervorragende Mög-

lichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung

des persönlichen Horizonts. Mit einem Be-

rufs- oder Studienabschluss in Frankreich

vertieft man zudem Sprache und Kultur

des regional wichtigsten Nachbarn.

Frankreichinteressierte können sich wahl-

weise in deutscher oder französischer

Sprache individuell beraten lassen (Ter-

minreservierung Telefon 0761/27 10-2 64,

Fax: -4 65, E-Mail: freiburg.biz@arbeits-

agentur.de). Französische Berufsberater

kommen einmal im Monat in das Freibur-

ger BIZ. Die weiteren Termine sind: Don-

nerstag, 16. Oktober 2008, Mittwoch, 12.

November 2008 und Donnerstag, 11. De-

zember 2008.

Herzlichen Glückwunsch
am 06.10.2008

zum 84. Geburtstag

Frau Gertrud Prokscha

Offenburger Straße 10

am 07.10.2008

zum 91. Geburtstag

Frau Rosa Metzger

Offenburger Straße 10

am 07.10.2008

zum 89. Geburtstag

Frau Else Weiler

Bombach, Brunnenstraße 17

am 08.10.2008

zum 86. Geburtstag

Frau Amalia Burst

Hecklingen, Heerstraße 5

am 10.10.2008

zum 87. Geburtstag

Frau Emma Heilmann

Offenburger Straße 10

am 11.10.2008

zum 87. Geburtstag

Frau Emma Bühler

Offenburger Straße 10

am 11.10.2008

zum 83. Geburtstag

Herrn Karl Hauer

Hürnheimweg 8
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Veranstaltungen und Treffpunkte von, für und mit Senioren

Kontakt: C. und R. Wangler, Tel. 44 40

Internet: www.seniorennetzwerk50plus.de; E-Mail: mail@seniorenetzwerk50plus.de

Radfahren für Freizeitradler

Dienstagvormittag (bei schönem Wetter) ca. 1,5 Stunden. Abfahrt um 9.30 Uhr am

Bahnhofsvorplatz.

Info: C. Wangler, Tel. 44 40

Basteln von Herbstdekoration

Am Dienstag, 7. Oktober, treffen wir uns um 14.30 Uhr in der Café-Stube der AWO in

der Eisenbahnstraße 20 zum Basteln von Herbstdekoration aus Naturmaterialien. Es

wird ein Unkostenbeitrag von 3 Euro erhoben, Mitglieder sind frei. Omi’s dürfen auch

gerne ihre Enkel mitbringen.

Info und Anmeldung: C. Wangler, Tel. 44 40

Gedächtnistraining

Am Donnerstag, 9. Oktober, um 15.30 Uhr bietet das SENIORENnetzwerk 50+ e.V.

wieder einen neuen Grundkurs unter dem Motto „Mehr Farbe für die grauen Zellen“

an. Spielerisch verbessern die Teilnehmer ihr Gedächtnis und somit auch ihre Le-

bensqualität. Anmelden können sich Seniorinnen und Senioren jeglichen Alters für

eine Kursdauer von 6-mal je 60 Minuten.

Der Fortführungskurs beginnt ebenfalls am Donnerstag, 9. Oktober, um 16.45 Uhr, je-

weils 60 Minuten. Treffpunkt ist der Clubraum in der AWO Eisenbahnstraße 20.

Anmeldung und nähere Information bei H. Benner, Tel. 85 82

Handy-Kurs für Senioren

Am Dienstag, 14. Oktober. Dieser Kurs ist ausgebucht!

Info und Anmeldung für den Folgekurs im November 2008: C. Wangler, Tel. 44 40

Internet- und Email-Kurs

Am Mittwoch, 15. Oktober. Dieser Kurs ist ausgebucht!

Info und Anmeldung für den Folgekurs ab Januar 2009: H. Schöllkopf, Tel. 93 12 22

Die Skulpturen der Maler - Malerei und Plastik im Dialog in Baden-Baden

Am Donnerstag, 16. Oktober, besuchen wir die Ausstellung „Die Skulpturen der Maler

- Malerei und Plastik“ im Dialog in Baden-Baden. Gezeigt werden ca. 150 Gemälde,

Zeichnungen und Skulpturen von 21 bedeutenden Künstlern wie Marc Chagall, Edgar

Degas, Pablo Picasso, Max Beckmann usw. aus 3 Jahrhunderten. Eintrittspreis 7

Euro. Audioguide erhältlich. Die Fahrt erfolgt mit der Bahn. Anmeldeschluss ist am 11.

Oktober.

Info und Anmeldung: C. Wangler, Tel. 44 40

Führung mit dem Nachtwächter in Burkheim

Am Donnerstag, 23. Oktober, findet, in Zusammenarbeit mit dem Schwarzwaldverein,

eine Führung mit dem Nachtwächter in Burkheim statt. Busfahrt, Führung, Winzertel-

ler und Weinprobe kosten 25,50 Euro. Abfahrt ist um 19.00 Uhr an der

Rist-Haltestelle.

Info und Anmeldung: Ch. Benzin, Tel. 76 05

Kontakt-Café

Am Donnerstag, 30. Oktober, ist unser Kontakt-Café von 14.30 - 17.00 Uhr wieder ge-

öffnet. Treffpunkt ist die Café-Stube der AWO in der Eisenbahnstraße 20. Wir freuen

uns auf Ihren Besuch.

Info: W. Willrich, Tel. 92 33 64

Für Interessierte sind wir im Internet zu finden unter: www.seniorennetz-

werk50plus.de



am 11.10.2008

zum 80. Geburtstag

Frau Hedwig Schleer

Nordweil, Buchenweg 5

am 11.10.2008

zum 75. Geburtstag

Frau Anneliese Kollien

Wiesenstraße 3

am 12.10.2008

zum 92. Geburtstag

Frau Auguste Schiller

Kähnerweg 4

am 12.10.2008

zum 87. Geburtstag

Frau Elli Anna Werner

Kenzingen, Austraße 1

Die Stadtverwaltung Kenzingen wünscht

Ihnen auch im Namen des Gemeinderates

auf Ihrem weiteren Lebensweg alles Gute,

besonders Gesundheit.

Matthias Guderjan

Bürgermeister

Abfallwirtschaft

Herbstsammlung des

Schadstoffmobil
Das Schadstoffmobil des Landkreises

kommt bei der Herbstsammlung zwischen

dem 8. und 25. Oktober 2008 in jede Ge-

meinde und viele Ortsteile.

Mittwoch, 8. Oktober 2008,

15.30 bis 16.30 Uhr

Nordweil, Parkplatz „In der Ebene“

Samstag, 11. Oktober 2008,

08.00 bis 12.00 Uhr

Bauhof Kenzingen, Industriestraße

Beim Schadstoffmobil werden schadstoff-

haltige Abfälle jeder Art angenommen.

Dazu zählen zum Beispiel: Akkus und Bat-

terien, Leuchtstoffröhren, Frittierfett und

Speiseöl, Chemikalien jeder Art, Autopfle-

gemittel, Spachtelmasse und Kittreste,

Verdünnung, Imprägnier- und Holzschutz-

mittel, Lacke, lösungsmittelhaltige Far-

ben, Klebstoffe, scharfe Reinigungsmittel

aus dem Haushalt, Autobatterien (höch-

stes 2 Stück), Altöl (max. 2 Liter), Ratten-

gift, Schneckenkorn, Grillanzünder usw.

Wasserlösliche Farben wie Wand- und

Fassadenfarben (Dispersionsfarben) wer-

den nicht angenommen, sie können nach

Eintrocknung über den Hausmüll entsorgt

werden.

Bitte alle Abfälle möglichst in der Original-

verpackung, auf jeden Fall aber ver-

schlossen (in Dosen, Gläsern, Plastikbeu-

teln usw.) oder zugebunden zur Sammel-

stelle bringen.

Wer beim Sammeltermin in seiner Wohn-

gemeinde verhindert ist, kann die schad-

stoffhaltigen Abfälle auch in jeder anderen

Gemeinde beim Schadstoffmobil abge-

ben.

Beim Schadstoffsammeltermin werden auch

ausgediente Elektrogeräte (außer Herden,

Spül- und Waschmaschinen oder Schleu-

dern) und Elektroschrott (zum Beispiel elek-

trische Haushalts- und Heimwerkergeräte,

PCs und Fernseher, Drucker, Kabel und Ka-

belreste) angenommen.

Weitere Infos zur Schadstoffsammlung:

Landratsamt Emmendingen, Abfallwirt-

schaft, Telefon 07641/4 51-4 56 (ab 8. Okto-

berneueTelefonnummer:451-9700)und im

Internet www.landkreis-emmendingen.de

Abfallwirtschaft zieht ins

„Haus am Festplatz“
Die Abfallwirtschaft des Landratsamtes zieht

vom bisherigen Standort im Westend ins

neue „Haus am Festplatz“ um. Der Umzug

erfolgt am Mittwoch, 8. Oktober 2008. An die-

sem Tag ist die Abfallwirtschaft deshalb nicht

erreichbar, auch nicht telefonisch. Ab Don-

nerstag, 9. Oktober 2008, befindet sich die

Abfallwirtschaft dann in den neuen Räumen

im3.ObergeschossdesneuenVerwaltungs-

gebäudes in der Schwarzwaldstraße 4. Der

Zugang ist barrierefrei. Mit dem Umzug än-

dern sich aus technischen Gründen auch die

bisherigen Telefonnummern. Das In-

fo-Telefon ist künftig unter der neuen Tele-

fonnummer 07641/4 51-97 00 zu erreichen.

Für eine Übergangszeit werden alle bisheri-

gen Telefonnummern jedoch weitergeleitet.

Die E-Mail-Nummern gelten weiterhin unver-

ändert. Mit dem Einzug der Abfallwirtschaft in

den Neubau ist der Bezug des neuen Ge-

bäudes „Haus am Festplatz“ abgeschlossen.

Die Bevölkerung kann den Neubau beim

„Tag der offenen Tür“ am Samstag, 25. Okto-

ber 2008, von 10 bis 17 Uhr besichtigen.

Vortrag über Genera-

tionenbeziehungen im

Wandel
Zukünftig wird ein wachsender Teil der Be-

völkerung auf nicht-familiäre Beziehungen

angewiesen sein – vor allem im Alter. Neben

der Familie bekommen Freundschaften und

andere Netzwerke deshalb einen höheren

Stellenwert. Dies ist auch das Thema des

zweiten Vortrags der Veranstaltungsreihe

„Generationen – neben- oder miteinander?“,

bei der es um Fragen und Perspektiven zum

demografischen Wandel geht. Dr. Maja S.

Maier von der Pädagogischen Hochschule

Freiburg spricht am Mittwoch, 8. Oktober

2008, um 19.30 Uh im „Haus am Festplatz“

(neues Gebäude des Landratsamtes) über

„Familie, Freundschaften, Netzwerke, Gene-

rationenbeziehungen im Wandel“. Veranstal-

ter der Vortragsreihe sind das Seniorenbüro

und die Kreisjugendarbeit des Landratsam-

tes Emmendingen. Der Eintritt ist frei.

Gesundheitsamt

Trinkwasserunter-

suchungsbefunde einmal

jährlich dem Gesundheits-

amt zusenden
Eigenwasserversorger müssen nach der

Trinkwasserverordnung (§ vom 21.05.2001,

Novellierung vom 01.01.2003) ihr Trinkwas-

ser einmal jährlich von einem dafür aner-

kannten Labor untersuchen lassen. Die routi-

nemäßige Untersuchung muss einmal jähr-

lich, die periodische Untersuchung jedes drit-

te Jahr nach der Erstuntersuchung (zusätz-

lich zur routinemäßigen Untersuchung) erfol-

gen.

Die Untersuchungsbefunde sind dem Ge-

sundheitsamt unaufgefordert vorzulegen.

Dabei spielt es keine Rolle, ob die privaten

Quellen und Brunnen nur für den Eigenbe-

darf oder auch für weitere Personen, zum

Beispiel in der Gastronomie oder für Fe-

rienwohnungen, genutzt werden.

Das Gesundheitsamt erinnert hiermit alle

Eigenwasserversorger an die jährlichen

Trinkwasseruntersuchungen und weist

darauf hin, dass keine weiteren schriftli-

chen Erinnerungen erfolgen.

Der Inhaber der Wasserversorgung ist

(gemäß § 15 der Trinkwasserverordnung)

verpflichtet, den Untersuchungsbefund in-

nerhalb von zwei Wochen nach dem Zeit-

punkt der Untersuchung dem Gesund-

heitsamt zu übersenden. Werden Grenz-

wertüberschreitungen festgestellt, müs-

sen diese dem Gesundheitsamt nach § 16

Trinkwasserverordnung unverzüglich mit-

geteilt werden.

Eine Missachtung dieser Verpflichtungen ist

nach der Trinkwasserverordnung und dem

Infektionsschutzgesetz eine Ordnungswid-

rigkeit, die mit einem Bußgeld geahndet wird

(§ 25 Nr. 4, 6 Trinkwasserverordnung in Ver-

bindung mit § 73 Abs. 1 Nr. 24, Abs. 2 des In-

fektionsschutzgesetzes).

Wirtschaftsförderungsgesellschaft

des Landkreises Emmendingen mbH

Chancen für Frauen
Berufliche Wege - Ziele - Strategien

Veranstaltung zum landesweiten Frau-

enwirtschaftstag am Freitag, 17. Okto-

ber 2008, von 12.00 bis 18.45 Uhr im

Emmendinger Rathaus

Wissen Sie, was Personalchefs wirklich

interessiert? Was steckt hinter den Anfor-

derungen einer Stellenanzeige? Wenn

Sie Antworten auf diese Fragen suchen,

dann sind Sie bei der diesjährigen Veran-

staltung im Rahmen der landesweiten

Frauenwirtschaftstage im Rathaus Em-

mendingen genau richtig. Hans-Georg

Willmann, jobID Personalberatung Frei-

burg, informiert worauf es bei Bewer-

bungsaktionen, den Unterlagen bzw. im

Vorstellungsgespräch wirklich ankommt.

Doch nicht nur Frauen auf der Stellensu-

che sind angesprochen. So berichtet Heidi

Scheer, Mitinhaberin der Werner Scheer

GmbH in Freiamt, über ihre Erfahrungen

auf dem Weg in die Selbständigkeit und im
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Alltag als Unternehmerin. Dass Frauen

anders kommunizieren als Männer ist be-

kannt. Aber wie man es richtig macht und

ausspricht, was man wirklich will, zeigt der

Vortrag/Workshop von Carolin Fey, Frau-

enkolleg GmbH Stuttgart.

Weitere Informationen, z.B. zu Arbeits-

markt, beruflicher Wiedereinstieg, Fort-

und Weiterbildung, Existenzgründung und

Altersvorsorge erhalten Sie von 12.00 -

16.00 Uhr an den Info-Ständen im Rat-

hausfoyer. Hier der gesamte Veranstal-

tungsablauf im Überblick:

12.00 - 16.00 Uhr

Infostände im Rathausfoyer

13.00 Uhr

Begrüßung, Oberbürgermeister

Stefan Schlatterer

13.15 Uhr

Vereinbarkeit von Familie und Beruf,

Marianne Wonnay, MdL

13.30 Uhr

Um Perlen zu finden, muss man tief tau-

chen, vieles ist Kopfsache, Heidi Scheer

14.00 Uhr

Was Personalchefs wirklich interessiert,

Hans-Georg Willmann

15.15 Uhr

Kaffeepause

15.45 Uhr

Klartext reden! Wie Frauen sagen, was sie

wollen und bekommen, was sie möchten,

Carolin Fey

Kostenlose Kindbetreuung für Kinder von

2 - 10 Jahren. Bei Inanspruchnahme ist

vorherige Anmeldung unter 07641/4 52-3

30, Frau Mörder, erforderlich.

Veranstalter:

Stadt Emmendingen

Wirtschaftsförderungsgesellschaft des

Landkreises Emmendingen mbH

Agentur für Arbeit Freiburg - Stelle für

Chancengleichheit

Regionalbüro für berufliche Fortbildung

der Arbeitsgemeinschaften: Emmendin-

gen, Freiburg / Breisgau - Hochschwarz-

wald, Lörrach, Waldshut

Volkshochschulen Nördlicher Kaiserstuhl

und Nördlicher Breisgau

Veranstaltungsort:

Rathaus Emmendingen, Landvogtei 10,

Sitzungssaal

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere Informationen und den Veranstal-

tungsflyer finden Sie unter: www.emmen-

dingen.de bzw.

www.wfg-landkreis-emmendingen.de

Eltern-Kind-Turnen
Das Eltern-Kind-Turnen beginnt am 8. Ok-

tober 2008 um 15.30 Uhr im Gymnasti-

kraum der Grundschule in Hecklingen.

Wir haben noch Plätze frei.

Anmeldung und Information unter Telefon

07644/93 03 37.

Kleinkinderturnen
Das Kleinkinderturnen, 3 - 5 Jahre, be-

ginnt am 8. Oktober 2008 um 16.30 Uhr im

Gymnastikraum der Grundschule in Heck-

lingen.

Information unter Telefon 07644/93 03 37.

Gymnasium Kenzingen
Die Elternabende am Gymnasium Kenzin-

gen finden im ersten Halbjahr wie folgt statt:

Dienstag, 14. Oktober, für die Klassen 5

Donnerstag, 16. Oktober, für die

Klassen 6 - 8

Mittwoch, 22. Oktober, für die

Klassen 9 - 13

An diesen Elternabenden treffen sich die

Eltern mit den Klassenlehrerinnen oder

den Klassenlehrern zur Pflegschaft.

Sofern die Elternvertreter einzelner Klas-

sen nicht zu einem anderen Zeitpunkt ein-

laden, beginnen die Pflegschaften der

Klassen 5 um 19.00 Uhr und die Pfleg-

schaften der übrigen Klassen um 19.30

Uhr. Für die Klassenstufen 6 - 13 bestimmt

der/die Vorsitzende der Klassenpfleg-

schaft gemeinsam mit dem/r Klassenleh-

rer/in die Tagesordnung. Die Vorstellung

von Fachlehrerinnen und Fachlehrern fin-

det im Anschluss an die Pflegschaftssit-

zung um 20.00 Uhr statt.

Alle Eltern unserer Schülerinnen und

Schüler sind dazu ganz herzlich eingela-

den, um sich über Angelegenheiten der

Klasse und der Unterrichtsfächer unter-

einander und mit den Lehrerinnen und

Lehrern auszutauschen.

In der Pflegschaft werden auch die Eltern-

vertreter und deren Stellvertreter gewählt,

die dann Mitglieder des Elternbeirates

sind.

Günter Krug, Oberstudiendirektor

Elternabend an der

Emil-Dörle-Realschule

Herbolzheim
Der erste Elternabend der Emil-Dörle-

Realschule Herbolzheim im Schuljahr

2008/09 findet statt

Für die Klassen R 8 – R 10 am

Donnerstag, 9. Oktober 2008

Für die Klassen R 5 – R 7 am Mittwoch,

15. Oktober 2008

um 19.30 Uhr in den jeweiligen

Klassenzimmern.

Zunächst wird der Klassenlehrer den Er-

ziehungs- und Bildungsauftrag sowie all-

gemeine Klassenangelegenheiten erör-

tern; anschließend werden die Fachlehrer

über Inhalte und Ziele ihrer Unterrichtsfä-

cher sprechen. Über einen zahlreichen

Besuch der ersten Klassenpflegschafts-

sitzung würden wir uns freuen und laden

dazu herzlich ein.

A. Kanstinger, Realschulrektorin

Neue Gruppe für

Alleinerziehende
Auch in diesem Herbst bieten das Diakoni-

sche Werk Emmendingen und die Erzie-

hungs- und Familienberatungsstelle Em-

mendingen ab dem 04.11.2008 an acht

Nachmittagen wieder eine neue Gruppe

für alleinerziehende Frauen und Männer

im Landkreis Emmendingen an.

Inhaltliche Themen der Gruppentreffen

können je nach Interessenlagen der Grup-

penteilnehmer sein: finanzielle Hilfen für

Alleinerziehende, Austausch über Erzie-

hungsfragen, Umgang mit dem Vater/der

Mutter, der/die nicht beim Kind wohnt in

Fragen, welche die Kindererziehung be-

treffen, Kontakte knüpfen mit anderen Al-

leinerziehenden.

Die Themenschwerpunkte werden ge-

meinsam in der Gruppe festgelegt.

Bei Bedarf kann Kinderbetreuung ange-

boten werden.

Ein persönliches Vorgespräch bei der Er-

ziehungs- und Familienberatungsstelle

oder beim Diakonischen Werk Emmen-

dingen ist Bedingung zur Teilnahme an

der Gruppe.

Das erste Treffen findet am Dienstag,

04.11.2008, von 14.30 bis 16.30 Uhr in der

Erziehungsberatungsstelle Emmendin-

gen statt.

Um telefonische Voranmeldung wird ge-

beten unter Tel. 07641/91 85 12, Frau Jör-

ger-Braun oder 07641/45 13 41, Frau

Zink.

VHS Kenzingen
Programmhefte sind noch im

Bürgerbüro des Rathauses er-

hältlich

� VHS für Kinder und Jugendliche

Zaubern macht Spaß - Ferienkurs

(Herbstferien) für Kinder ab 7, 2206,

Hauptschule, Montag, 27.10.2008, 9.00 Uhr

Clowntheater - Ferienkurs (Weihnachts-

ferien) für Kinder ab 7, 2207, Hauptschule,

Mittwoch, 07.01.2009, 9.00 Uhr

Sportbogenschießen für 8- bis 13-Jährige

- Schnupperkurs für Kids, 3191, Treffpunkt

vor der Üsenberghalle, Freitag, 10.10.2008,

14.30 Uhr

Sportbogenschießen ab 14-Jährige und

Erwachsene, 3192, Treffpunkt vor der

Üsenberghalle, Freitag, 17.10.2008,

16.00 Uhr

� Politik - Gesellschaft - Umwelt

Altbauten kostengünstig sanieren,

1165, Gymnasium, Donnerstag,

20.11.2008, 18.30 Uhr

Finanzplanung für den Ruhestand,

1401, Hauptschule, Samstag,

14.02.2009, 10.00 Uhr

Wenn ich einmal alt bin? Vorsorgevoll-

macht, 1500, Alte Fabrik, Mittwoch,

26.11.2008, 19.00 Uhr

Verbraucherinsolvenz, 1507, Gymnasi-

um, Montag, 27.10.2008, 19.30 Uhr

Kleine Rechtskunde für Vereinsvor-

stände - Teil 1, 1511, Alte Fabrik, Don-

nerstag, 29.01.2009, 20.00 Uhr
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Kleine Rechtskunde für Vereinsvor-

stände - Teil 2, 1512, Alte Fabrik,

Donnerstag, 12.02.2009, 20.00 Uhr

Lernspiele statt Diktate üben, 1603,

Hauptschule, Dienstag, 20.01.2009,

18.30 Uhr

� Kultur - Gestalten

Drüber - Drunter (Over - Under), Patch-

work - Quilting am Wochenende, 2827,

Vorbesprechung Mittwoch, 08.10.2008,

20.00 Uhr VHS - Haus Emmendingen,

Kursbeginn Mittwoch, 18.10.2008,

Patchwork - Quilting am Wochenende,

Auffrischungskurs, 2828, Evang. Gemein-

dehaus, Samstag, 31.01.2009, 9.30 Uhr

Lichteneck - Quilters - VHS - Quilting

Club, 2829, Gasthaus zum Hirschen, nächs-

tes Treffen: Donnerstag, 09.10.2008, 19.30

Uhr (gebührenfrei)

Kreative und rationelle Nähtechniken -

mit und ohne Näherfahrung, 2804,

Hauptschule, Mittwoch, 08.10.2008,

19.30 Uhr

� Gesundheit und Ernährung

Tanz der Hormone - Vortrag - Hormonthe-

raphie in den Wechseljahren: Pro & con-

tra, 3001, Gymnasium, Donnerstag,

20.11.2008, 18.30 Uhr

Qigong - bewegte Stille, 3164, Alte Fabrik,

Samstag, 06.12.2008, 10.00 Uhr

Sportbogenschießen ab 14-Jährige und

Erwachsene, 3192, Treffpunkt vor der

Üsenberghalle, Freitag, 17.10.2008, 16.00

Uhr

Power-hour für Frauen am Vormittag,

3221M, Alte Fabrik, Dienstag, 07.10.2008,

9.00 Uhr

Rückenpower und Nackenfeeling, 3234M,

AlteFabrik,Dienstag,07.10.2008,10.15Uhr

Sanft gesund werden - Mit Schüss-

ler-Salzen vorbeugen & heilen, 3409,

Gymnasium,Montag,17.11.2008,20.00Uhr

OrientalischeKöstlichkeiten -Kochenwie

Tausendundeine Nacht, 3731, Hauptschu-

le, Mittwoch, 12.11.2008, 18.00 Uhr

� Sprachen

Spanisch Mittelstufe VI (A2), 4637,

Gymnasium,Freitag,10.10.2008,19.00Uhr

� Arbeit und Beruf

Grundlagen der EDV, 5103, Gymna-

sium, Montag, 19.01.2009, 18.30 Uhr

Professioneller Auftritt in PowerPoint,

5176, Gymnasium, Donnerstag,

06.11.2008, 18.30 Uhr

Computerschreiben in 4 Stunden,

5413, Gymnasium, Mittwoch, 12.11.2008,

19.00 Uhr

Eine genaue Programmbeschreibung ent-

nehmen Sie bitte den Programmheften.

Anmeldung nur bei der Volkshochschule

Nördlicher Breisgau, Kirchstr. 3, 79312

Emmendingen, Tel. 07641/92 25 25, Fax

07641/92 25 33, E-Mail: info@vhsem.de

oder über das Internet unter

www.vhs-em.de

�������

Musikschule Nördlicher

Breisgau
Lehrerkonzert im Schlosskeller

Emmendingen

am Freitag, 10. Oktober 2008, 20.30 Uhr

Damit Sie die Lehrer/innen der Musik-

schule Nördlicher Breisgau außerhalb des

„Unterrichtskämmerchens“ kennen lernen

können, präsentieren sich einige von ih-

nen im Rahmen einer Jam Session im

Schlosskeller Emmendingen. Gespielt

werden Stücke aus den Bereichen Jazz,

Latin und Laune. Mit dabei sind: Katrin

Teschke (p, sax), Helmuth Lindlar (voc),

Ralf Wolter (p), Ingmar Winkler (git), Sven

Kestel (kb) und Frank Bockius (dr). Eintritt:

5 Euro, ermäßigt 3 Euro

Bläsermatinée

Die Musikschule Nördlicher Breisgau lädt alle

Interessierten ein zu ihrer Mati-

nee-Veranstaltung „Forum der Bläserklas-

sen“ am Sonntag, 12. Oktober 2008, 11.00

Uhr, in der Aula der Karl-Friedrich-Schule

Emmendingen. Fortgeschrittene Schüler

spielen ein abwechslungsreiches Pro-

gramm; einer der Höhepunkte wird der Vor-

tragvonLennartRiemermitdemTrompeten-

konzert von Alexandr Arutjunjan sein. Der

Eintritt ist frei.

Wirtschaftsförderung Region Freiburg

Gründergeist in Freiburg
Am 17. Oktober 2008 findet auf der Messe

Freiburg der „Freiburger Gründertag 2008"

statt, die Messe für Existenzgründer, junge

Unternehmer und Unternehmensnachfolger

Wie erstelle ich einen Businessplan? Welche

Rechtsform benötige ich für meinen Betrieb?

Welche Finanzierungsmöglichkeiten gibt es?

Antworten auf diese und andere Fragen bie-

tet der Freiburger Gründertag am 17. Okto-

ber 2008. Weil auf dem Weg in die Selbstän-

digkeit viele Stolpersteine lauern, ist der Be-

ratungsbedarf enorm. Mehr als 60 Aussteller

stehen den Besuchern auf der Messe Frei-

burg von 9.30 bis 18.00 Uhr mit Rat und Tat

zur Seite. Neben umfassenden Informatio-

nen gibt es dabei auch die Möglichkeit, sich

individuell beraten zu lassen.

Der Freiburger Gründertag ist eine gemein-

same Veranstaltung der Industrie- und Han-

delskammer Südlicher Oberrhein, der Al-

bert-Ludwigs-Universität Freiburg, der Hand-

werkskammer Freiburg, der Sparkasse Frei-

burg-Nördlicher Breisgau, der Volksbank

Freiburg eG, der Lexware GmbH, der Kon-

taktstelle Frau und Beruf sowie der Wirt-

schaftsförderung Region Freiburg. Die Mes-

se hat sich in den vergangenen Jahren zu ei-

ner festen Institution entwickelt und zählt zu

den größten und erfolgreichsten Existenz-

gründungsmessen des Landes.

Auch in diesem Jahr werden wieder mehr als

2.000 Besucher erwartet. In zahlreichen Fo-

ren und Workshops geben ausgewiesene

Fachleute Praxistipps und vermitteln Wis-

senswertes rund um die Themen Existenz-

gründung und Unternehmensnachfolge. Der

Eintritt ist frei. Weitere Informationen sind im

Internet unter

www.freiburger-gruendertag.de abrufbar.

IT - Weiterbildung
IT-Fachkräfte dringend gesucht

Die Weiterbildung im Bereich IT und Netz-

werktechnik stellt eine profunde Absicherung

für jeden dar, der neue Wege im Berufsleben

beschreiten möchte. Es werden dringend

IT-Fachkräfte gesucht. Das

IHK-BildungsZentrum begleitet Sie von der

„Fachkraft (IHK) für vernetzte IT-Systeme“

zum „Netzwerkadministrator (IHK)“ oder zu

einer anderen Spezialisierung, wie dem

„IT-Security-Coordinator (IHK)“ oder der

„Netzwerkadministrator (IHK) Linux“.

Für den Aufstieg in das IT-Management rei-

chen gute Administratorenkenntnisse aller-

dings nicht aus. Die Betriebsbereiche, die

existentiell von der EDV abhängen, durchzie-

hen das ganze Unternehmen. Das Risiko,

welches ein EDV-Ausfall darstellt, ist mittler-

weile erheblich und die Wirtschaftsprüfer

nehmen sich vor diesem Hintergrund immer

öfter auch die EDV-Abteilung vor. Deshalb ist

es für Geschäftsführungen von vitalem Inter-

esse, die Mitarbeiter entsprechen weiterzu-

bilden. Als Einstieg empfiehlt sich hier

„ITIL-Foundation“, die eingeführte Methode,

IT-Abteilungen zu organisieren und zu betrei-

ben. Weitere Angebote, wie „Fachkraft (IHK)

für IT-Organisation“ und andere, kommen

2009 hinzu.

Wir informieren Sie gerne. Rufen Sie doch

mal an.

Information und Beratung:

Ruth Rausch

Tel. +49(0)781/92 03-7 28

r-rausch@ihk-bz.de

Seminartermine:

Fachkraft (IHK) für vernetzte IT-Systeme:

10.10.2008 Freiburg

Fachkraft (IHK) für vernetzte IT-Systeme:

12.11.2008 Offenburg

Netzwerk-Administrator (IHK) Windows:

03.11.2008 Freiburg

IT-Security-Coordinator (IHK):

20.10.2008 Freiburg

Netzwerk-Administrator (IHK) Linux:

18.11.2008 Freiburg

ITIL-Foundation: 23.10.2008 Freiburg
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SEELSORGEEINHEIT

KENZINGEN
Pastoralteam:

Pfarrer Frank Martin

Telefon 07644/9 22 69 25

e-mail: pfr.martin@seelsorgeein-

heit-kenzingen.de

Vikar Christian Breunig

Telefon 07644/9 22 69 15

e-mail: chrisbreunig@gmx.de

Gemeindereferent Michael Stemann

Telefon 07644/9 22 69 14

e-mail:

stemann@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Pfarrbüros:

Kenzingen

St. Laurentius, Kirchplatz 16

Barbara Dörenbecher, Marta Bergmann,

Telefon 07644/9 22 69 11, Fax 9 22 69 26

Montag, Mittwoch und Freitag, 10 bis 12

Uhr

Montag, Dienstag und Mittwoch, 15 bis

17 Uhr

Donnerstag, 15 bis 18 Uhr

E-Mail:

kenzingen@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Bombach

St. Sebastian, Kirchstraße 12

Beatrix Hug, Telefon 07644/13 44

Dienstag, 9 bis 11.30 Uhr

Freitag, 14.30 bis 16.30 Uhr

E-Mail:

bombach@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Hecklingen

St. Andreas, Dorfstraße 3

Judith Recktenwald-Striegel,

Telefon 07644/3 44

Dienstag, 9 bis 11 Uhr

Freitag, 15 bis 18 Uhr

E-Mail:

hecklingen@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Nordweil

St. Barbara, Am Kirchberg 6

Elke Götz, Telefon und Fax 07644/84 55

Donnerstag, 15 bis 18.30 Uhr

E-Mail:

nordweil@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Website:

http://www.seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Unsere Gottesdienste

vom 4. bis 12. Oktober 2008

Samstag, 04.10.2008 - Hl. Franz von

Assisi

Kenzingen

17.00 Uhr bis 17.30 Uhr Beichtgelegenheit

19.00 Uhr Vorabendmesse, Hl. Messe im

Gedenken an Vinzenz Hitler (3. Opfer) /

Lina Ell / Gottfried Bucher (Jahrtag), Eltern

und Schwiegereltern

Hecklingen

19.00 Uhr Vorabendmesse, Hl. Messe im

Gedenken an Lothar Moser (3. Opfer) / Al-

ban Weber (3. Opfer) / Ida Burkhart, Eltern

und Angehörige / Walfried Hirschbolz / Hil-

degard Strittmatter und Angehörige

unter Mitwirkung des Männergesangver-

eins

Nordweil

14.00 Uhr Dankgottesdienst zur Goldenen

Hochzeit des Ehepaares Irma und

Karl-Friedrich VETTER

Sonntag, 05.10.2008 - 27. Sonntag im

Jahreskreis

ERNTEDANK

Kenzingen

19.00 Uhr Andacht von den Freuden Ma-

riens

Bombach - Feier des Erntedankfestes

10.00 Uhr Familiengottesdienst

Hecklingen

18.30 Uhr Rosenkranz

Nordweil - Feier des Erntedankfestes

Kollekte für die Kirchenrenovation

10.00 Uhr Familiengottesdienst, mitge-

stalten vom Kinderchor Nordweil

11.15 Uhr Taufe des Kindes Anna Maria

WEHRLE

19.00 Uhr Rosenkranz

Montag, 06.10.2008 - Hl. Bruno

Kenzingen

18.30 Uhr Gebetsstunde in der Spitalka-

pelle um geistliche Berufe

Dienstag, 07.10.2008 - Gedenktag U. L.

Frau vom Rosenkranz

Kenzingen

10.30 Uhr Gest. Hl. Messe im Kreissenio-

renzentrum St. Maximilian Kolbe im Ge-

denken an verstorbene Angehörige

Bombach

19.00 Uhr Schülergottesdienst als

Wort-Gottes-Feier

Hecklingen

18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an

Amand und Maria Waltersberger / Franz

Xaver Striegel, Ehefrau und verstorbene

Angehörige / Johanna Burkhart / Leo und

Emma Burkhart / Albert Hodapp und Ehe-

frau Anna (gest. Hl. Messe)

Nordweil

12.30 Uhr Schülergottesdienst als

Wort-Gottes-Feier

Mittwoch, 08.10.2008

Kenzingen

07.45 Uhr Schülergottesdienst als

Wort-Gottes-Feier

Nordweil

18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an

Hedwig Kunkel und Angehörige / zu Ehren

der Hl. Schutzengel / Egon Hensle, Eltern,

Schwiegereltern und Angehörige

Donnerstag, 09.10.2008 - Hl. Dionysius

Kenzingen

18.00 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche

für die Kranken und Sterbenden

Bombach

18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an

Brigitte Hitz (2. Opfer)

Hecklingen

18.00 Schülergottesdienst

als Wort-Gottes-Feier

Freitag, 10.10.2008

Keine Gottesdienste in der Seelsorgeein-

heit

Samstag, 11.10.2008

Kenzingen

18.00 Uhr Vorabendmesse für die ganze

Seelsorgeeinheit, anschließend Mitarbei-

terfest

Nordweil

19.00 Uhr Evangelischer Gottesdienst

Sonntag, 12.10.2008 - 28. Sonntag im

Jahreskreis

Kenzingen - Feier des Erntedankfestes

Kollekte für die Bücherei

10.00 Uhr Familiengottesdienst

19.00 Uhr Dankandacht

Bombach

08.30 Uhr Hl. Messe

Hecklingen - Feier des Erntedankfestes

10.00 Uhr Familiengottesdienst

18.30 Uhr Rosenkranz

Nordweil

08.30 Uhr Hl. Messe

19.00 Uhr Rosenkranz

Herzliche Einladung zum Rosenkranzge-

bet täglich um 16.00 Uhr im Kreissenio-

renzentrum St. Maximilian Kolbe in Ken-

zingen.

Erstkommunionvorbereitung in der

Seelsorgeeinheit Kenzingen

Im November beginnt die Zeit der Erst-

kommunionvorbereitung. Dazu möchten

die Pfarrgemeinden die angeschriebenen

Familien zusammen mit ihrem Kind einla-

den. Der Kommunionweg auf den Weißen

Sonntag hin (und darüber hinaus) wird

wieder familienorientiert gestaltet. Das

heißt, dass die Eltern in die Vorbereitung

einbezogen sind und ihrem Kind Begleiter

und Begleiterin sein sollen.

Eine Vorstellung des Konzeptes findet am

ersten gemeinsamen Elternabend im Ok-

tober statt. Welche Familie mit Drittkläss-

ler noch nicht angeschrieben wurde, aber

an der Vorbereitung teilnehmen möchte,

melde sich bitte im Pfarrbüro Kenzingen,

Tel. 07644/9 22 69 11.

Leben teilen - Glauben teilen

Ist Glauben was für schlechte Zeiten? Kann

ich einfach sagen: Ich glaube? Verändert

sich Glauben im Leben? Wer solche Lebens-

und Sinnfragen kennt, ist eingeladen sich in

der Seelsorgeeinheit Kenzingen mit anderen

auf die Suche nach Antworten zu machen

und Wege erwachsenen Glaubens zu finden

inderGruppe „Leben teilen -Glauben teilen“.

Das Team des Glaubenskurses wird dieses

Jahr keinen wöchentlichen Kurs anbieten,

sondern zu monatlichen Treffen einladen.

Ein Angebot, bei dem ganz bewusst Erwach-

sene angesprochen werden sollen. Denn die

Erfahrungen aus dem Kindes- und Jungen-

dalter reichen oft nicht mehr aus, um Antwor-

ten auf Fragen und Probleme Erwachsener

zu erhalten.
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Ab dem 08.10.2008 finden die Treffen um

20.00 Uhr im Pfarrhaus Kenzingen statt.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. In-

fos gibt es bei Susanne Gertz, Irmgard

Schwörer, Martina Zirlewagen, Bertram

Hensle und Gemeindereferent Michael

Stemann, Tel. 9 22 69-14.

Katholischer

Frauenbund Kenzingen
Wenn der Notfall eintrifft!!!

Am Mittwoch, 8. Oktober 2008, wird H.

Mager (Leiter der Sozialstation St. Fran-

ziskus Herbolzheim) einen Informations-

abend ausrichten. Was passiert wenn der

Notfall eintrifft? Ich werde krank, brauche

Hilfe in den alltäglichen Arbeiten des Le-

bens! Pflege oder Unterstützung bei der

Betreuung von Angehörigen oder Freun-

den! Wie komme ich zu einen Pflegebett?

Solche Fragen stellt sich jeder wahr-

scheinlich oft erst wenn der Notfall eintritt -

dies möchten wir ändern.

H. Mager wird zu Ihren und unseren Fra-

gen informieren. Beginn ist um 19.00 Uhr

im Clubraum der AWO Kenzingen.

Über ein reges Interesse wird sich der Katho-

lische Frauenbund Kenzingen sehr freuen.

DieSprachedesNachbarn -Französisch

Der Frauenbund Kenzingen hat noch 3

Plätze frei!

Wer möchte in einer kleinen Gruppe -

max. 8 Pers. - französisch lernen? Ange-

sprochen sind Personen mit geringen

Kenntnissen und „Wiedereinsteiger“.

Nähere Infos bei Frau Gertrud Zier, Tel. 71

44 oder Frau Johanna Blasel, Tel. 89 08.

In der Gymnastikgruppe für Frauen - Don-

nerstag um 18.30 Uhr - mit Frau Waltraud

Wollin, sind ebenfalls noch Plätze frei.

Info: Frau Johanna Blasel, Tel. 89 08

Evang. Kirchengemeinde

Kenzingen
Sonntag, 05.10.2008 - 20. So. n.

Trinitatis (Frau A. Blum)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,

auch für Kinder. Im Mittelpunkt des Got-

tesdienstes steht der „Trostbrief der Kir-

chenmutter Katharina Zell aus Straßburg

an die Kenzinger Frauen“

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 06.10.2008

17.30 Uhr Flötenkreis

Dienstag, 07.10.2008

15.00 Uhr Seniorenkreis

Mittwoch, 08.10.2008

17.00 Uhr Konfirmandenunterricht mit

Taufen in der Kirche

Donnerstag, 09.10.2008

16.00 Uhr bis 17.00 Uhr Gruppe 1

(5 Jahre - 2. Klasse)

17.00 Uhr bis 18.00 Uhr Gruppe 2

(3. - 5./6. Klasse)

20.00 Uhr Kantoreiprobe

20.00 Uhr Elternabend im Kindergarten

mit Elternbeiratswahlen

Freitag, 10.10.2008

14.30 Uhr Seniorengottesdienst im Maxi-

milian-Kolbe-Altenheim

Sonntag, 12.10.2008 - 21. So. n. Trinita-

tis (H. Pfr. Schneider)

10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Ernte-

dankfeier und Taufe von John Hess. Der

Posaunenchor Ottoschwanden begleitet

diesen Gottesdienst musikalisch

Einladung zur Gemeindeversammlung

am Sonntag, 19.10.2008, 10.00 Uhr

Die Gemeindeversammlung findet im

Rahmen unseres Gottesdienstes statt,

damit möglichst viele Gemeindeglieder

daran teilnehmen können. Als Tagesord-

nung sind folgende Punkte vorgesehen:

TOP 1

Begrüßung durch die Vorsitzende des

Kirchengemeinderates, K. Kreher

TOP 2

Wahl einer/eines Vorsitzenden

TOP 3

Wahl einer/eines Schriftführers/

Schriftführerin

TOP 4

Bericht aus der Arbeit des Kirchengemein-

derates

TOP 5

Informationen zu einer möglichen

Partnergemeinde im Elsass

(siehe Zielvereinbarung der letzten

Visitation)

TOP 6

Verschiedenes

Festkonzert in der Stadtkirche St. Lauren-

tius am Sonntag, 19.10.2008, um

20.00 Uhr

In einem großen Festkonzert der Reihe „mu-

sica serenata“ präsentieren sich am Sonn-

tag, 19.10.2008, um 20.00 Uhr in der Stadt-

kirche St. Laurentius Kenzingen der Katholi-

sche Kirchenchor und die Evangelische Kan-

torei gemeinsam mit der Aufführung der

Messe D-Dur op. 86 für Soli, Chor und Or-

chester von Antonin Dvorák.

Es ist ein Höhepunkt im ersten Jahr der

Neukonstituierung des Förderkreises Kir-

chenmusik Kenzingen als Ökumenischer

Förderkreis. Beide Chöre haben sich un-

ter ihren derzeitigen Chorleiterinnen Su-

sanne Alberts und Jakoba Marten-Büsing

auf diese große Aufgabe schon lange vor-

bereitet und ihre Arbeit in einem gemein-

samen Chorwochenende zusammenge-

fasst.

Antonin Dvorák hat dieses Werk im Jahr

1887 zunächst als Messe für Chor und Or-

gel komponiert und später den Orgelsatz

auf Wunsch seines Verlegers für großes

Orchester instrumentiert, was dem Werk

mit seinem aparten böhmischen Volkston

seinen Weg in die großen Konzertsäle eb-

nete. Prof. Ottfried Büsing von der Musik-

hochschule Freiburg hat eine behutsame

Reduktion dieser Orchesterfassung vor-

genommen, die wir Ihnen hier vorstellen

wollen.

Vier Vokalsolisten von der Freiburger Mu-

sikhochschule (Hana Lee, Jutta Bauer,

Min Woo Lim und Manfred Plomer), ein

Orchester (unter der Mitwirkung von Chor-

leiterin Susanne Alberts) und beide Chöre

musizieren unter der Leitung von Jakoba

Marten-Büsing.

Barrierefreies WC im Gemeindehaus

und Wickeltisch für Kleinkinder

Dieses neue Projekt unserer Kirchenge-

meinde reiht sich ein in eine ganze Reihe

von Maßnahmen in Bezug auf ältere und

behinderte Mitbürgerinnen und Mitbürger

sowie Kinder: die seit langem eingeführte

Krabbelecke für Kleinkinder in der Kirche,

der behindertengerechte Zugang zu unse-

rer Kirche durch das Öffnen der Wand zwi-

schen der AWO und der Kirche, die Am-

pelanlage am Kreisseniorenzentrum (ein

Projekt aus dem Religionsunterricht) so-

wie die Behindertenrampe zum Gemein-

dezentrum.

Da das Gemeindehaus ja über die Evan-

gelische Kirchengemeinde hinaus wäh-

rend des Umbaus des Pfarrhauses der

Seelsorgeeinheit St. Laurentius zum Teil

auch von unseren katholischen Mitchris-

ten mit benutzt wird, sowie von Vereinen

und Organisationen unserer Stadt, be-

steht ein öffentliches Interesse daran,

auch dieses Gebäude der Kirche behin-

dertengerecht und kleinkinderfreundlich

umzubauen.

Zwischenzeitlich wurden über 15.000,00

Euro gespendet, doch es fehlt noch immer

ein gewisser Restbetrag. So sind wir wei-

terhin für jede größere und kleinere Spen-

de herzlich dankbar, da wir es unseren Se-

niorinnen und Senioren und den jungen

Eltern gern ermöglichen möchten, das

Gemeindehaus mit seinem vielfältigen

Angebot zu besuchen. Haben Sie herzli-

chen Dank für Ihr Verständnis und Ihre

Mithilfe.

Bankverbindung: Sparkasse Freiburg-Nördl.

Breisgau, Konto-Nr. 22095990, BLZ 680 501

01 Stichwort: Spende für behindertengerech-

te Toilette im Gemeindehaus

Evangelische Kirchengemeinde Kenzin-

gen, Offenburger Str. 21, Tel. 2 77, E-Mail:

evang.kirche.kenzingen@t-online.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di. - Fr.

9.00 bis 12.30 Uhr

Evang. Kirchengemeinde

Broggingen

� Gottesdienste im Bleichtal

Broggingen

Sonntag, 5. Oktober - 20. So. n. Trinitatis

09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. G. Eberle

Tutschfelden

Sonntag, 5. Oktober - 20. So. n. Trinitatis

10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Ickelhei-

mer. Es singt der Kirchenchor

Wagenstadt

Sonntag, 5. Oktober - 20. So. n. Trinitatis

Vormittags kein Gottesdienst!

18.00 Uhr Jugendgottesdienst mit Vorstel-

lung der Konfirmanden. Gestaltet wird der

Gottesdienst von den Bleichtalkonfirman-

den und ihrem Team
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Vorschau

Am Samstag, 11. Oktober, um 19.00 Uhr

findet wieder der Vorabendgottesdienst

mit Abendmahl in der kath. Kirche in Nord-

weil statt. Gehalten wird der Gottesdienst

von Pfr. Ickelheimer.

Das Pfarramt Broggingen/Tutschfel-

den/Wagenstadt in Broggingen ist jeden

Dienstag und Donnerstag von 9.00 - 12.00

Uhr besetzt. Tel. 07643/62 61

Evang.KircheBroggingen/

Bleichheim und Tutsch-

felden/Wagenstadt
Jugendgottesdienst

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am

Sonntag, 05.10.2008, um 18.00 Uhr in

Wagenstadt in der Evang. Kirche. Unter

dem Motto „Ich bin so frei“ lernen Sie die

neuen Konfirmanden des Bleichtals ken-

nen. Wir freuen uns über jede/n, nicht nur

aus dem Bleichtal, der mit uns zusammen

auf eine jugendliche Art Gottesdienst fei-

ern möchte.

„Oase“
FreieChristenKenzingen,Gartenstraße1

Wir laden herzlich ein zu:

Dienstag

19.30 Uhr Bibelgespräch

Mittwoch

19.30 Uhr Route 66 (gemeinsames Bibel

lesen)

Sonntag

10.00 Uhr Gottesdienst

(am letzten Sonntag im Monat um 18.00

Uhr sonst 10.00 Uhr)

Vertraue auf den HERRN von ganzem

Herzen und verlass dich nicht auf deinen

Verstand, erkenne ihn auf allen deinen

Wegen, so wird Er deine Pfade ebnen.

die Bibel

Neuapostolische Kirche

Herbolzheim
Sonntag, 05.10.2008

10.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst

Mittwoch, 08.10.2008

20.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 12.10.2008

09.30 Uhr Gottesdienst

Zu allen Gottesdiensten und Veranstal-

tungen sind interessierte Mitbürger/in-

nen jederzeit herzlich willkommen.

Nähere Informationen erhalten Sie gerne

beim Gemeindevorsteher Horst Kussin,

Tel. 07643/86 88.

Informationen zur Neuapostolischen Kir-

che finden Sie auch im Internet:

www.nak-sued.de

www.nak.org

Erntedankgottesdienst am Sonntag,

05.10.2008

Die Neuapostolische Kirche begeht den

Erntedank mit besonderen Gottesdienst-

feierlichkeiten – zur Ehre Gottes und zum

Dienst am Nächsten.

In vielen Ländern ist es Brauch, Gott zum

Abschluss der Ernte Dank zu sagen. Dazu

wird ein Tag bestimmt, der je nach Land

als „Thanksgiving Day“, „Erntedanktag“

oder „Dank-, Buß- und Bettag“ bezeichnet

wird. Zwar gibt es nicht in allen Ländern

diesen schönen Brauch, und gerade in

westlichen Industrienationen mag der Zu-

sammenhang zwischen der Ernährung

der Menschen und dem Ertrag der land-

wirtschaftlichen Ernten im gesellschaftli-

chen Bewusstsein ein wenig in den Hinter-

grund geraten sein.

Neuapostolische Christen nehmen diesen

Tag zum besonderen Anlass, Gott für al-

len empfangenen Segen und für die Dar-

reichung aller Gaben an Körper, Seele

und Geist zu danken.

Zu unserem Gottesdienst zum Ernte-

dank am Sonntag, 05.10.2008, um 10.00

Uhr laden wir alle Freude, Bekannten,

Nachbarn und alle interessierten Mit-

bürger/innen ganz herzlich ein.

Ab 09.40 Uhr stimmen Gemeindeorches-

ter und Kirchenchor musikalisch auf den

Gottesdienst ein.

Liebenzeller

Gemeinschaften
Zum Hören auf Gottes ewig gültiges Wort (Mt

24,35) sind Sie ganz herzlich eingeladen.

Malterdingen:

Sonntags - 14.00 Uhr

Donnerstags - 19.30 Uhr

Köndringen:

Sonntags - 14.00 Uhr

Dienstags - 20.00 Uhr

Kenzingen:

Frauenstunde immer am letzten Donners-

tag im Monat, 15.00 Uhr

Hauptstraße 58, Telefon 83 85

Auskunft: Telefon 07644/83 86 oder Tele-

fon 07641/4 25 23

Homepage: www.emmendingen.lgv.org

Zeugen Jehovas
Versammlung Kenzingen

Bauhofstraße 8, 79341 Kenzingen

Telefon 07644/91 35 00

Sonntag, 05.10.2008, 9.30 - 11.30 Uhr

Biblischer Vortrag, Thema: Jehova und

Christus - Sind sie Teil einer Dreieinigkeit?

anschließend Bibel- und Wachtturm-

Studium

Dienstag, 19.00 - 20.00 Uhr

Bibelstudium im kleinen Kreis, Thema:

Lebe mit dem Tag Jehovas vor Augen

Freitag, 19.00 - 20.45 Uhr

Schulkurs für Evangeliumsverkündiger

anschließend Ansprachen und Tischge-

spräche

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.

Interessierte Personen sind jederzeit will-

kommen!

Internet: www.jehovaszeugen.de

Das beliebte Ausflugsziel für Jung

und Alt

Oberrheinische

Narrenschau Kenzingen
Das ganze Jahr ist Fasnet in der Ober-

rheinischen Narrenschau in Kenzin-

gen, dem Fastnachtsmuseum des Ver-

bandes Oberrheinischer Narrenzünfte

Wer keine Möglichkeit hat, das närrische

Treiben in der Fasnetzeit persönlich zu er-

leben oder wer Erlebtes vertiefen möchte,

hat dazu das ganze Jahr über Gelegen-

heit.

Die Oberrheinische Narrenschau in Ken-

zingen vermittelt einen lebendigen Ein-

druck der alemannischen Fasnet, von

Masken und Häs der Zünfte am Oberrhein

- von Oberkirch im Norden bis zum Hoch-

rhein im Süden.

Über 300 Narrengruppen in fantasievollen

Häs und kunstvoll geschnitzten Holzlar-

ven, in Gruppen nach Vogteien zusam-

mengestellt, verdeutlichen dem Besucher

die Vielfalt alemannischen Fasnetbrauch-

tums. Im Museumsshop können Sie Bü-

cher, Mäskchen, Strohschuhe und vieles

mehr erwerben.

Ein Besuch lohnt sich!

Öffnungszeiten:

Samstag, Sonntag und feiertags:

14.00 bis 17.00 Uhr

Im Dezember ist das Museum nur für

Gruppen geöffnet.

Gruppen und Gesellschaften erhalten auf

Wunsch und rechtzeitiger Absprache au-

ßerhalb der Öffnungszeiten eine Führung

durch unser Haus.

Oberrheinische Narrenschau, Alte Schul-

straße 20, 79341 Kenzingen

Telefon 07644/9 00-1 13

Fax 07644/9 00-1 60

E-Mail: post@kenzingen.de

Internet: http://www.kenzingen.de
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Kath. Öffentl. Bücherei
Bilder-, Kinder- und Jugendbücher

Romane, Sachbücher und Spiele

Neu bei uns:

Ingo Siegner: Der kleine Drache Kokos-

nuss im Spukschloss (ab 8 J.)

J.R. Moehringer: Tender Bar (Roman)

Wolf Serno: Das Spiel des Puppenkö-

nigs (Historischer Roman)

wann:

Dienstag: 15.00 bis 17.30 Uhr

Donnerstag: 09.30 - 11.00 Uhr

17.00 - 19.30 Uhr

wo:

Kath. öffentliche Bücherei

Eisenbahnstraße 22, in den Räumen des

Amtsgerichts

Tel. 0160/5 70 39 78 während den

Öffnungszeiten

AUV Kenzingen
Samstag, 04.10.2008

Start: 11.00 - 14.00 Uhr

Ort: Berghaupten

Herbstwandertag mit Halbmarathonstrecke

Sonntag, 05.10.2008

Start: 8.00 - 14.00 Uhr

Ort: Berghaupten

Herbstwandertag mit Halbmarathonstrecke

Verein Wunderfitz e.V.
„Offenes Atelier“ für Kinder im Alter

von 7 bis ca. 11 Jahren

Am Samstag, 4. Oktober 2008, ist es wie-

der soweit. Kinder können im Atelierraum

der Künstlerin A. Stark kreativ werden. An-

meldung und Infos unter Tel. 07644/93 03

65 oder annettestark1@web.de

Der SPD Ortsverein

Kenzingen
trifft sich mit Bekannten und Gästen am 5.

Oktober 2008 um 15.00 Uhr „unter der Lin-

de“ in Nordweil. Die Bevölkerung ist herz-

lich eingeladen, für Essen und Trinken ist

gesorgt.

Spielmannszug

Kenzingen
Mittwoch, 8. Oktober 2008, 19.30 Uhr

Probelokal, Industriestraße 6

„Traditionelles Zwiebelkuchenessen“

Musikverein Hecklingen

e.V.
Freitag, 10.10.2008

Infoveranstaltung zur Jungmusiker-

ausbildung

Treffpunkt für alle interessierten Kinder

und Eltern am 10.10.2008 um 18.30 Uhr

im Probelokal des MVH.

Altpapiersammlung jeden Samstag

von 10.00 - 12.00 Uhr.

10 Jahre Sambuca e.V.
Am Freitag, 10. Oktober 2008, wird Sam-

buca zehn Jahre alt.

Wir möchten Sie herzlich einladen, zur

Geburtstagsfeier nach Münchweier ins

Pfarrheim zu kommen. Anlässlich diesen

Jubiläums präsentiert Frau Gertrude

Ernst-Wernecke ihren Vortrag: „Im Baum

liegt Zeit und Raum“. Sie lädt dabei alle auf

eine kleine BaumZeitReise ein: der Baum

im Frühling, im Sommer im Herbst und im

Winter. Immer bietet er einen reichhalti-

gen Lebens- und Schutzraum und schenkt

uns heilkräftige Blätter und Blüten,

schmackhafte Beeren und Früchte sowie

heilende Rinde und Harze.

Im Anschluss daran präsentiert die SAM-

BUCA-Kräuterwerkstatt die neu entwi-

ckelte SAMBUCA - „Baumapotheke“. Las-

sen Sie sich überraschen.

Und natürlich freuen wir uns über ein ge-

mütliches Beisammensein nach dem Vor-

trag, mit Sirup, Sekt & Selters.

Termin: Freitag, 10. Oktober 2008

Zeit: 20.00 Uhr Ansprache, anschließend

Vortag, danach gemütlichen Beisammen-

sein

Eintritt: 5,00 Euro Jubiläumspreis

Versehrten-

Behinderten-

Sportgruppe
Die Radwandergruppe startet jeden

Dienstag um 17.00 Uhr an der Alten Halle.

Wir kegeln jeden zweiten Mittwoch um

19.00 Uhr und schwimmen immer sams-

tags um 8.00 Uhr.

Nähere Auskünfte erteilt gerne Rainer

Grundmann unter Telefon 07644/13 74.

TTSV Kenzingen

� Koronarsportabteilung

Die Übungsabende für Herzkranke finden

wöchentlich jeweils dienstags in der

Schulbuckhalle in Bombach statt.

Für die Gruppe 1 ist die Übungszeit von

17.45 bis 18.45 Uhr, für die Gruppe 2 von

19 bis 20 Uhr.

Ansprechpartner sind:

Übungsleiter Michael Bradatsch,

Telefon 73 29

ärztliche Betreuung Christian Barley,

Telefon 3 91

Abteilungsleiter Joachim Krella,

Telefon 10 24

Walking- / Nordic-Walking

Treff Kenzingen
Mittwoch, 18.00 Uhr

Samstag, 16.00 Uhr

Waldparkplatz „Nestbruch“

Info erteilt:

Albert Wisser, Tel. 07644/14 83

Rolf Rieger, Tel. 07644/5 40

Interessengemeinschaft

Skigymnastik und

Snowboard
Ab 8. Oktober 2008 bis Mitte April 2009

jeweils mittwochs, ab 20.00 - 21.30 Uhr

Schulbuckhalle Bombach

Infos:

Patrick Laugié

Telefon 07644/86 02, abends

Verein für Deutsche

Schäferhunde - Orts-

gruppe Kenzingen
Übungszeiten:

Jeden Mittwoch ab 18 Uhr

Jeden Samstag ab 15 Uhr

Vereinsgelände am Mattenweg, beim

Recyclinghof

Tel. 07644/85 03 oder 07643/89 64

Schwarzwaldverein

Kenzingen
Freitag, 3. Oktober 2008

Monatlicher Stammtisch

Fällt aus wegen Feiertag!

Mittwoch, 8. Oktober 2008, 14.30 Uhr

Treffpunkt: Ecke Friedhof-/ Bombacher

Straße

Wir besuchen unsere australischen Freunde

- Kängurus

Eintritt: Spende

Kaffee und Kuchen im Tiergehege

(Kuchenspende von SENIORENnetzwerk

50+)

Sonntag, 12. Oktober 2008, 10.00 Uhr

Treffpunkt: Haltestelle Rist

Herbstwanderung im Markgräfler Land

Wir wandern vom Isteiner Klotz (Besichti-

gung der St. Veitskirche) nach Istein an

zwei Aussichtskanzeln vorbei entlang des

„Markgräfler Wiiwegli“ über Huttingen bis

Blansinen (ca. 9 km).

Für die Kurzwanderer ist ein Rundweg bei

Istein vorgesehen.

Wanderführer: Walter Heizmann

Gäste sind herzlich willkommen!

Tischtennis-Sportverein

Kenzingen
Samstag, 04.10.2008

18:00 Uhr - Damen

TV Denzlingen - TTSV Kenzingen

18:30 Uhr - Herren

Heimspiel in der Herrenberghalle

TTSV Kenzingen I - SV Eichsel I

Mittwoch, 08.10.2008

18:00 Uhr

Schüler II - TuS Teningen (alte Halle)
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Tennisverein Kenzingen

e.V.
Tennisvereinswanderung Sonntag,

12.10.2008

Treffpunkt: Amtsgericht Kenzingen

Zeit: 9.00 Uhr

An- und Rückfahrt: PKW / Fahrgemein-

schaften

Ausgangspunkt d. Wanderung: Oberber-

gen / Ortsrand Parkplatz

Wegstrecke: Oberbergen - Totenkopf -

Neunlindenturm - Liliental - Vogelsang-

park - Badberg - Oberbergen

Reine Gehzeit: ca. 4 Std.

Verpflegung: Rucksackvesper / Getränk

Einkehrmöglichkeit: Gasthaus zur Lilie im

Liliental, Abschluss im Gasthaus Rebs-

tock in Oberbergen

Ausrüstung: Wetterabhängig (nicht taug-

lich sind „Sambaschlappen“, Eispickel

nicht notwendig)

Wanderführer: Norbert Binder

Bitte vormerken:

Samstag, 08.11.2008, 9.00 Uhr

Arbeitseinsatz Herbstinstandsetzung

Plätze winterfest machen, Laub zusam-

men rechen, Bäume schneiden. Bitte ent-

sprechende Geräte mitbringen.

Für Vesper wird gesorgt.

TBK - Handball
Freitag, 03.10.2008

13:00 Uhr TBK Mädchen D - TV Gundel-

fingen

14:00 Uhr TBK B-Jugend - TG Altdorf

15:30 Uhr TBK A-Jugend - TG Altdorf

Spiel in der 1. Pokalrunde um den

real,—Cup (Südbadische Pokalmeister-

schaft) der Frauen 2008/09

17.30 Uhr TBK Damen I - HSG I (Südba-

denliga)

Samstag, 04.10.2008

11:30 Uhr SG Waldkirch/Denzlingen I -

TBK E-Jugend

Kastelberghalle

15:05 Uhr SG Waldkirch/Denzlingen -

TBK D-Jugend

Kastelberghalle

Sonntag, 05.10.2008

10:50 Uhr SG Waldkirch/Denzlingen -

TBK C-Mädchen

Kastelberghalle

13:40 Uhr SG Waldkirch/Denzlingen II -

TBK B-Mädchen

Kastelberghalle

16:30 Uhr SG Waldkirch/Denzlingen -

TBK C-Jugend

Kastelberghalle

17:00 Uhr HBW Balingen-Weilstetten II -

TBK Herren I

Sparkassen-ARENA

19:25 Uhr SG Waldkirch/Denzlingen II -

TBK Herren II

Kastelberghalle

Zum Auswärtsspiel der Herren I am

Sonntag, 05.10.2008, nach Balingen-

Weilstetten wird ein Bus eingesetzt,

Abfahrt 13:00 Uhr, Osenberghalle.

Bitte vormerken: Am 11.10.2008 ab

17:00 Uhr gestaltet der TBK ein zünftiges

Oktoberfest vor dem Spiel gegen Schut-

terwald, 20:00 Uhr

SV Kenzingen e.V.
Samstag, 04.10.2008

11.00 Uhr SG Kenz./Bombach D II -

SG Wagst./Nordw./Broggingen

13.45 Uhr SG Kenz./Bombach D I -

Ottoschw./Freiamt

14.00UhrSVKenzingenE II -SCRiegelE II

15.00 Uhr SG Kenz./Oberh./Niederh.

B Jgd. - Alemannia FR-Zähringen

und auswärts

15.00 Uhr SV Malterdingen - SVK E I

Sonntag, 05.10.2008

13.00 Uhr SG Brogg./Tutschfelden II -

SV Kenzingen II

15.00 Uhr SG Brogg./Tutschfelden I -

SV Kenzingen I

Sportverein Bombach e.V.
Sonntag, 05.10.2008

15.00 Uhr SV Nordweil-Wagenstadt I -

SV Bombach I

Sportplatz in Wagenstadt

Samstag, 04.10.2008

15.00 Uhr D-Jugend SG Kenzin-

gen-Bombach - D-Jugend SG Frei-

amt-Ottoschwanden

in Bombach

SV Hecklingen 1929 e.V.
Samstag, 04.10.2008

10.00 Uhr - G-Jugend

Turnier in Mundingen

Abfahrt um 9.15 Uhr an der Schule

14.30 Uhr - F-Jugend

Turnier in Wagenstadt

Abfahrt um 13.45 Uhr an der Schule

14.00 Uhr - E-Jugend

SV Malterdingen 2 - FV Herbolzheim 2

15.00 Uhr - E-Jugend

SV Malterdingen 1 - SV Kenzingen 1

13.30 Uhr - D-Jugend

SGHecklingen-Malterdingen -FCTeningen

Spielort: Hecklingen

15.15 Uhr - C-Jugend

SVHecklingen -SGFreiamt/Ottoschwanden

16.00 Uhr - B-Jugend

SG Riegel/Malterdingen/Hecklingen -

SG Vörstetten/Reute

Spielort: Malterdingen

16.00 Uhr - A-Jugend

SG Wasser/Kollmarsreute/Windenreute -

SG Malterdingen/Hecklingen

Sonntag, 05.10.2008

13.00 Uhr - 2. Mannschaft

SCRiegel II -SGHecklingen-Malterdingen II

15.00 Uhr - 1. Mannschaft

SC Riegel I - SG Hecklingen/

Malterdingen I

Bitte unterstützen Sie unsere Mannschaf-

ten mit Ihrem Besuch.

Seite 14 Donnerstag, den 02. Oktober 2008 KENZINGEN

Der AUV Kenzingen sucht noch

Basketballspieler für die Herrenmannschaft und

im Jugendbereich Jahrgang 90 - 94.

Interesse?

Dann kommt in die Üsenberghalle in Kenzingen

jeden Mittwoch für Jugendliche von 19.15 – 20.15 Uhr und

Herren von 20.15 – 22.00 Uhr.

Infos: Tel. 0171/2 29 07 16, W. Nopper

AUV Kenzingen

W. Nopper

Tel. 0761-215/1911

Fax 0761.215/1909



Alte Herren

Das Training der Alten Herren findet jeden

Mittwoch um 19.30 Uhr auf dem Sport-

platz in Hecklingen statt. Es wäre schön,

wenn die Trainingsbeteiligung etwas bes-

ser wäre, da es für diejenigen, die immer

da sind, frustrierend ist, nur mit 3 Mann je-

den Mittwoch zu trainieren.

Der SVH sammelt wieder Schrott

Der Container steht ab Anfang Oktober wie-

der gegenüber dem Rathaus in Hecklingen.

Wer keine Möglichkeit seinen Schrott selbst

abzugeben: Am 18.10.2008 findet wieder

eine Schrott-Abholung-Aktion statt. Bitte bei

Markus Hämmerle, Tel. 83 90, Hartmut Bu-

derer, Tel. 43 93 oder Karl Burkhart, Tel. 17

37 melden.

SV Nordweil 1923 e.V.

SG Nordweil/

Wagenstadt
Sonntag, 05.10.2008:

15.00 Uhr SG Nordweil/Wagenstadt I -

SV Bombach I

Vorankündigung:

Freitag, 17.10.2008

1. SG-Oktoberfest

Ab 20.00 Uhr gibt’s am Nordweiler Sport-

platz Wiesnstimmung mit zünftiger Musi,

Original Münchner Oktoberfestbier, Maß-

krugstemmen usw.

Die größte Gruppe die bis 21.00 Uhr in

Tracht erscheint erhält als Preis ein 30 Li-

ter Fass Bier. Die Bewirtung erfolgt durch

die Aktiven der SG Nordweil/Wagenstadt.

� Jugendfußball im Bleichtal

Samstag, 04.10.2008

12.30 Uhr SG Kenzingen/Bombach D2 -

SG Bleichtal D2 (in Kenzingen)

13.30 Uhr SV Endingen D1 -

SG Bleichtal D1

14.00 Uhr Großer F1/F2 Turniernachmit-

tag in Wagenstadt mit den Teams aus

dem Bleichtal

17.00 Uhr SG Bleichtal B - SG Wyhl/Weis-

weil/Forchheim B (in Broggingen)

Sonntag, 05.10.2008

10.45 Uhr SG Bahlingen/Aiegel A2 -

SC Bleichtal A (in Riegel)

Abteilung Kinderturnen

Ab Oktober starten die zwei jüngsten Ki-

Tu-Gruppen wieder in die Herbst/Win-

ter-Saison.

Die Gruppe der 3- bis 5-Jährigen bei Caro-

line Gehlen jeweils dienstags von 17.00 -

18.00 Uhr.

Die Gruppe der 5- bis 9-Jährigen bei Anja

Hensle jeweils mittwochs von 17.00 -

18.00 Uhr.

�������

Wohnungsbrand in

Kenzingen:
Drei Hausbewohner über Drehleiter

gerettet

Am 26. September gegen 10.38 Uhr mel-

deten mehrere Anwohner der Rettungs-

leitstelle einen Wohnungsbrand in der

Kenzinger Martin-Luther-Straße. Die An-

rufer vermuteten noch mindestens eine

Person in der brennenden Wohnung. Da-

raufhin wurde die gesamte Feuerwehr Ab-

tei lung Kenzingen, sowie

DRK-Rettungsdienst, DRK-Ortsverein

und Polizei alarmiert.

Beim Eintreffen der Einsatzkräfte drang

starker Rauch aus der Wohnung, das

Treppenhaus des dreigeschossigen

Wohnhauses war dicht verraucht. Mehre-

re Atemschutztrupps gingen zur Men-

schenrettung und Brandbekämpfung in

das Gebäude vor. Parallel wurden über

die Drehleiter eine Hausbewohnerin so-

wie mehrere Kinder aus den darüberlie-

genden Wohnungen gerettet. Glücklicher-

weise befand sich keine Person mehr in

der Brandwohnung - diese wurde von ei-

nem Anwohner frühzeitig gerettet. Da Ver-

dacht auf Rauchvergiftung bestand, wur-

de der ältere Mann vom Rettungsdienst

ins Krankenhaus verbracht.

Nachdem der Brand durch einen gezielten

Innenangriff gelöscht war, wurde das ge-

samte Mehrfamilienwohnhaus von der

Feuerwehr mit einem Überdruckbelüf-

tungsgerät belüftet. Die Ermittlung zur

Brandursache dauert noch an.

Die Feuerwehr Kenzingen war mit 30

Mann im Einsatz. Bürgermeister Guderjan

informierte sich an der Einsatzstelle über

das Geschehen.

Mehrere Schwerverletzte

bei Verkehrsunfall in

Kenzingen
Am Sonntagmorgen gegen 5.40 Uhr er-

eignete sich an einem Kreisverkehr bei

Kenzingen ein schwerer Verkehrsunfall,

bei welchem fünf Personen schwer ver-

letzt wurden. Drei Insassen waren im

Fahrzeug eingeklemmt und mussten von

der Feuerwehr Kenzingen mit hydrauli-

schem Rettungsgerät befreit werden. Der

DRK-Rettungsdienst war mit mehreren

Rettungswagen und Notärzten im Einsatz,

die Polizei ebenfalls mit mehreren Fahr-

zeugen. Durch den enormen Aufprall war

das Unfallfahrzeug stark deformiert und

stellte an das Rettungspersonal höchste

Anforderungen. Die Unfallursache ist

noch unklar.

Die Feuerwehr Kenzingen war mit 35

Mann und mehreren Fahrzeugen im Ein-

satz.

Herbolzheimer Tafel e.V.
Konrad-Adenauer-Ring 1 (ehem. Bundes-

wehr-Gel.), 79336 Herbolzheim, Telefon

07643/93 34 32

Öffnungszeiten:

Montag 13.30 – 16.00 Uhr

Mittwoch 13.30 – 16.00 Uhr

Freitag 13.30 – 16.00 Uhr

Sie benötigen zum Einkauf bei uns eine

Einkaufskarte. Bringen Sie bitte bei Ihrem

ersten Besuch Ihren Personalausweis

und Ihre Einkommensbescheinigung oder

den Hilfebescheid mit.

Bitte an unsere Unterstützer und

Spender:

Vielleicht haben Sie eine Überproduktion

oder leicht defekte Ware innerhalb des MHD.

Wirsind frohüber jedeLebensmittelspende.

Für eine Geldspende, die zur Deckung der

Unkosten (Müll, Strom, Heizung) dient und

uns hilft notwendige Anschaffungen zu täti-

gen, sind wir Ihnen sehr dankbar.

Bankverbindung: Volksbank Lahr, BLZ:

682 900 00, Kto: 493 44201

Die Herbolzheimer Tafel e.V. ist ein eingetra-

gener, gemeinnütziger Verein und stellt Ih-

nengerneeineSpendenbescheinigungaus.

Einladung an alle Bürger

und Bürgerinnen

zur Mittagstafel

der Herbolzheimer Tafel e.V.

am 2. Deutschen Tafeltag

4. Oktober 2008, Beginn 11.00 Uhr

Ein reich gedeckter Tisch auf dem Her-

bolzheimer Marktplatz lädt zum Mittag-

essen auf Spendenbasis ein.

Die Spender sind örtliche Betriebe, wel-

che ein Zeichen gegen die Armut setzen

wollen.
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Neue Schwimmkurse

für Kinder (ab 5 Jahren)
„Schwimmen lernen bis zur nächsten Ba-

desaison“ ist unser Motto unter welchem

der T.V. Herbolzheim wieder neue

Schwimmkurse für Kinder anbietet. Die

Kurse beginnen am Sonntag,

12.10.2008, im Hallenbad in Freiamt.

Unsere Ziele sind:

� spielerisches Kennenlernen des Was-

sers

� ÜberwindungderAngstvordemWasser

� Vermittlung des Brustschwimmens

Kursdauer: 10 Wochen lang

Kurszeiten: 1-mal wöchentlich immer

sonntags

Weitere Informationen und Anmeldung unter

07643/93 33 84 oder g_reich@web.de

Günther Reich

Schwimmabteilung im T.V.H.

Naturheiltage

in der Alten Fabrik

am 11./12. Oktober 2008

von 10 - 18 Uhr

Zahlreiche Aussteller und Vorträge

Eintritt frei!

z.B. zu den Themen

Homöopathie, Elektrosmog,

Bachblüten usw.

Kostenlose Workshops und Infos in der Pra-

xis B. Seitz zum Thema Verspannungen des

Schulter- und Nackenbereichs, Aufrechtes

Sitzen, Bewegung für Senioren usw.

Wichtig ist, individuelle Lösungsansätze für

jeden Einzelnen zu finden, damit sich Be-

schwerden vermindern können, evtl. ganz

verschwinden oder erst gar nicht auftreten.

Alte Fabrik Kenzingen, Offenburger

Str. 25, Info: 07644/84 49

Die VdK Sozialrechts-

schutz gGmbH informiert:
Der nächste Sprechtag des Sozialrechts-

referenten Herrn Weih, findet statt:

In Emmendingen, im Neuen Rathaus,

Zimmer 103

Am Donnerstag, 2. Oktober und

Donnerstag, 16. Oktober 2008, in der

Zeit von 9 - 12 Uhr

Vorherige telefonische Terminverein-

barung möglich unter Tel. 0761/5 04

49-0

Informiert und beraten wird in allen sozial-

rechtlichen Fragen, u.a. im Schwerbehin-

dertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-,

Renten-, Kranken- und Pflegeversiche-

rung.

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter

Tel. 0761/5 04 49-0, Geschäftsstelle

Freiburg.

Schuldenprobleme?
Es gibt den seriösen, durch das Gesetz

garantierten Weg aus der Schuldenfalle.

Die gemeinnützige Fachberatungsstelle für

nachhaltige Entschuldung, Freiburg/Brsg., in

der Trägerschaft der DGV Deutsche Gesell-

schaft zur Förderung der Verbraucherent-

schuldung e.V. führt Menschen, die von

Überschuldung bedroht oder betroffen sind,

seit nunmehr über 8 Jahren erfolgreich auf

diesen Weg.

Ohne die sonst üblichen langen Wartezeiten,

ohne sog. „Umschuldung“ und ohne Ab-

schluss unnötiger Versicherungen und/oder

Bausparverträge bietet die DGV e.V. inner-

halb weniger Tage Betroffenen, auch Selb-

ständigen, ehemals selbständig Tätigen,

ehemaligen GmbH-Geschäftsführern/innen,

Bürgschafts- und Schrottimmobi-

lien-Geschädigten, gezielte Hilfe durch Er-

greifen der erforderlichen Sofortmaßnahmen

auf der Grundlage von Recht und Gesetz.

Die Beratung zur Schuldenprävention bzw.

zur Abklärung von Voraussetzungen und

Möglichkeiten für eine nachhaltige Entschul-

dung im Einzelfall ist kostenfrei.

Ratsuchende erhalten ihren Termin inner-

halb von 6 - 10 Tagen.

Terminvereinbarung unter 0761/29 28 69-0

Montag bis Freitag 8 - 12 Uhr

DGV e.V., Hans-Sachs-Gasse 7, 79098

Freiburg im Breisgau.

Weitergehende Informationen finden Sie

unter www.hilfe-aktiv.info

„Praise to the lord“
mit diesem neuen Konzertprogramm sind

die Gospel Singers Rheinhausen zu hören

am Samstag, 11. Oktober 2008, 19.30

Uhr, in St. Michael Gutach

und am Sonntag, 12. Oktober 2008, 19.00

Uhr, in St. Ulrich Oberhausen.

Der Eintritt zum Konzert ist frei, Spen-

den zur Deckung der Unkosten werden

gerne entgegengenommen.

’s Fenster –

Kleinkunst in Weisweil
Samstag, 11. Oktober 2008

Beginn: 20:30 Uhr, Kabarett mit Otmar

Traber

„Midlife Riesen“ oder gibt es ein Leben

nach dem 50. Geburtstag?

Ein ergrauter Alt68er, der sich einen Dis-

put mit seiner eigenen Melancholie liefert.

Er philosophiert schonungslos übers Älter

werden. Traber, ein exzellenter humoristi-

scher Beobachter der zwischenmenschli-

chen Beziehungen, der letztendlich nichts

anderes zeigt, als dass es sich doch lohnt,

Spaß am Leben zu haben.

Weitere Informationen erhalten Sie auf

unserer Homepage unter www.fens-

ter-weisweil.de

Telefonische Vorbestellung: 07646/5 41

Vorverkaufsstelle: Bücherwurm Kenzin-

gen, 07644/86 17

Kleinkunstbühne

DAS ORIGINAL
Kleinkunst im Original.

Ein starkes Stück Kleinkunst.

Samstag, 11. Oktober 2008

Vorpremiere im Original

„HEINZ lebt! Die Geburtstagsshow

zum 100sten!“

Eine kabarettistische Geburtstags-Revue

für den Urgroßvater deutscher Comedy!

Mit den Kabarettisten Günter Fortmeier,

Frank Sauer und Volkmar Staub

Aula Gymnasium Kenzingen,

Beginn 20.30 Uhr. Mit einer kabarettisti-

schen Geburtstags-Revue für den Ur-

großvater deutscher Comedy, Heinz Er-

hardt, kann die Kleinkunstbühne „Das Ori-

ginal“ am Samstag, 11. Oktober, aufwar-

ten. „HEINZ lebt! Die Geburtstagsshow

zum 100sten!“ heißt die Gala, bei der die

Kabarettisten Volkmar Staub, Günter

Fortmeier und Frank Sauer den Zuschau-

ern den Heinz machen. Beginn der Vor-

premiere, die in der Aula des Gymnasiums

in Kenzingen stattfindet, ist wie immer um

20.30 Uhr.

100JahrewäreHeinzErhardt in2009gewor-

den, das muss gefeiert werden! Da muss die

große Sause her! Eine kabarettistische Ge-

burtstags-Revue für den Urgroßvater deut-

scher Comedy! Denn was war Heinz Erhardt

für ein Schelm! Die Kabarettisten Günter

Fortmeier, Frank Sauer und Volkmar haben

zum runden Geburtstag ihren erfolgreichen

Klassiker „Heinz!“ noch einmal ausgepackt,

poliert und ergänzt. Alle drei und jeder für sich

nähern sich dem Genie mit eigenem Schalk.

Herr Sauer trägt dazu sein Haar meist offen,

Herr Staub ist wohlbeleibt - noch’n Gewicht -

und Herr Fortmeier lässt die Puppen tanzen.

Das perfekte Trio für Jux und Dollerei in einer

außergewöhnlichen Geburtstagshow. Und

ein auserlesenes Trio: Günter Fortmeier ist

Schattenspieler, Bauchredner und Hand-

theater-Komiker und ist seit 20 Jahren in der

Kleinkunst, im Varieté und auf Festivals zu

Hause. Seine skurrilpoetischen Geschichten

bringt der Meister des Handspiels mit trocke-

nem Witz auf die Bühne, Frank Sauer ist

Schauspieler, Ex- und Wieder-„Nestbe-

schmutzer“, Kabarettist und Radiosketcher.

Der Mann jongliert mit Worten wie ein Brasi-

lianer mit dem Ball. Rasant und varianten-

reich und Volkmar Staub ist hintersinnprodu-

zierender Quergedankler mit kreativer Liebe

zum Unsinn. Seit Jahren versucht er die Fi-

gur von Heinz Erhardt zu erreichen und

schießt dabei manchmal übers Ziel hinaus.

Ansonsten bei den Pointen treffsicher. Und

alle drei sind keine Unbekannten in der Regi-

on. Im Gegenteil, bei ihren zahlreichen Gast-

spielen begeisterten sie jedes Mal ihr Publi-

kum im Original, so dass man sich auf eine

prickelnde Geburtstagsfete freuen darf.

Auf Grund der zu erwartenden großen Nach-

frage ist es ratsam, sich rechtzeitig Karten an

den bekannten Vorverkaufstellen für dieses

Kabarettfeuerwerk zu besorgen. Weitere In-

fos im Internet unter

www.original-kleinkunst.de.

Vorverkauf: BÜCHERWURM Kenzin-

gen/Herbolzheim, Tel. 07644/86 17

Tel. Vorbestellung: Tel./Fax 07643/61 54
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Film-Programm

vom 02. bis 08.10.2008

Tel. 07644/3 85

www.Kino-Kenzingen.de

Do. bis Mi. 20.00 Uhr

Fr. + Sa. + So. + Die. auch 16.30 Uhr

So. auch 14.30 Uhr

02. bis 08.10.2008

Ein überirdisches Abenteuer voller Herz,

Spaß und Action...

WALL-E - Der letzte räumt die

Erde auf

o.A. - 95 min - „bes. wertvoll“

Nachdem Wall-E hunderte von Jahren

seinen programmierten Aufgaben nach-

gegangen ist, entdeckt er eines Tages,

dass es noch andere Dinge im Leben gibt:

Er begegnet EVE...

**NEU

Fr. bis Die. 20.30 Uhr

03. bis 07.10.2008

Penelope Cruz und Ben Kingsley in dem

Film von Isabel Coixet

ELEGY oder DIE KUNST ZU LIEBEN

-12- 112 min

Der chrismatische Professor wird seit je-

her von seinen schönen Studentinnen um-

schwärmt. Der Genuss schlägt in Beses-

senheit um, als er die intelligente Consue-

la kennenlernt.

**NEU

Do. + Mo. + Mi. 18.30 Uhr

02. + 06. + 08.10.2008

Ein außergewöhnliches

Ballett-Experiment der OPER LEIPZIG

TANZ MIT DER ZEIT

o.A. - 103 min

Vier ehemalige professionelle Tänzer und

Tänzerinnen des klassischen Balletts ha-

ben die Aufforderung der Choreographin

angenommen und sind auf die Bühne zu-

rückgekehrt, obwohl alle auf die 80 zustre-

ben...

Do. + Mi. 20.30 Uhr

02. + 09.10.2008

Eine ganz schwarze Familienkomödie...

DIE EISBOMBE

-12- 95 min - 2. Wo

Tom ist Lehrerkind, Regenphobiker und

Neurotiker, seine Gesundheit ein ständi-

ges Sorgenkind seiner überängstlichen

Familie. Denn die Schumanns sind radika-

le Verfechter von Umweltschutz, Natur-

kost und viel Bewegung...

Fr. bis So. + Die. 18.30 Uhr

02. bis 05. + 07.10.2008

Nochmals verlängert... Der große Film-

hit...

MerylStreep -PierceBrosnan -ColinFirth in

MAMMA MIA

o.A. - 109 min - „bes. wertvoll“ -

9. Wo

**NEU

Sa. + So. 16.30 Uhr

04. + 05.10.2008

Warmherzig und amüsant...

BLÖDE MÜTZE

-6- 91 min - „bes. wertvoll“

Eine wundervolle Geschichte über

Freundschaft, Familie und das große

Abenteuer ERWACHSENWERDEN...

Martin ist ein aufgeweckter Junge, der mit

seinen Eltern in eine neue Stadt zieht. Ein

neues Zuhause, eine neue Schule und

auch sonst gibt es viele Veränderungen...

Fr. 16.30 Uhr

So. 14.15 Uhr

03. + 05.10.2008

Jodie Foster und Abigail Breslin in

INSEL DER ABENTEUER

-6- 96 min - „bes. wertvoll“ - 4. Wo

Nims Heimat ist eine einsame Tropenin-

sel, wo sie ihre Fantasie ausleben kann.

Ihr größtes Idol, abgesehen von ihrem Va-

ter, ist Alex Rover, dessen wilde Abenteu-

ergeschichten ihre liebste Lektüre ist.

Änderungen vorbehalten.

Voranzeige: Freitag, 10.10.2008, 20.00

Uhr

Die Kunsthistorikerin Frau Dr. Graf-Bicher

spricht über die Malerin Paula Moder-

sohn-Becker und anschl. zeigen wir den

Doku-Film über diese Malerin, die in ihrer

kurzen Lebenszeit wunderbare Werke ge-

schaffen hat.

Sonntag, 19.10.2008, um 11.30 Uhr

KONZERT-Film: Kent Nagano dirigiert

EROICA von Ludwig van Beethoven.

Sonntag, 26.10.2008, um 11.30 Uhr Mati-

nee: SHINE A LIGHT - Der Rolling Sto-

nes-Konzert Film

Demnächst:

XXY (in Spanisch mit dt. Untertiteln)
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